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51. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 
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Seifenkistenrennen 11. Okt. 
Start 12 Uhr Hörden
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Mops-Tour 3. Okt., 11 Uhr, 
Turnhalle Sulzbach
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel. 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 072255 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in Gaggenau. Tel. 07225 970165, www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr 
im Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, 
Bismarckstraße 6 in Gaggenau.
Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 2979 oder 
Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17. 
Anmeldung unter Tel. 07222 775 500 (vormittags). 
info@caritas-rastatt.de

hilver – Die kostenlose Nachbarschaftshilfe

Hilfevermittlung der Stadt Gaggenau, bei der
Ehrenamtliche kleine Hilfen im Alltag übernehmen
Tel. 07225 962-800
E-Mail: hilver@gaggenau.de
Hilver-App: Download über Google Play Store, App Store 
oder über die Webseite app.hilver.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst � 112
DRK-Krankentransport � 07222 19222
Polizei � 110
Giftnotruf � 0761 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Be-
reitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
hat und daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden, 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – 

Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 
18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über 
die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst� 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst�
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Samstag, 27. September/Sonntag, 28. September
Zentrum für Tiergesundheit, Im Rollfeld 58, Baden-Baden�
� 07221 920320
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg� 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt� 07222 3890
Notdienste der Apotheken

www.lak-bw.de/notdienstportal�  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 27. September
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, Gernsbach � 07224 3397
Sonntag, 28. September
Löwen-Apotheke, Lichtentaler Straße 3, Baden-Baden�
� 07221 22120

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze� 1001
Zentrale Behörden Rufnummer � 115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten � 116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus� 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos� 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr� 0180 26622464
� Alle Angaben ohne Gewähr!
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Stadtentwicklungskonzept „Gaggenau 2040“ und vorbereitende Untersuchungen 
„Südliche Innenstadt“ vom Gemeinderat verabschiedet
Der Gemeinderat der Stadt Gag-
genau hat in seiner Sitzung am 
Montagabend wichtige Wei-
chen für die zukünftige Stadt-
entwicklung gestellt. Sowohl 
das Stadtentwicklungskonzept 
„Gaggenau 2040“ als auch der 
Endbericht zu den vorbereiten-
den Untersuchungen (VU) für 
das geplante Sanierungsgebiet 
„Südliche Innenstadt“ wurden 
behandelt und beschlossen.

Yannik Klauß von der Wüsten-
rot Haus- und Städtebau GmbH 
(WHS) stellte die Ergebnisse des 
Stadtentwicklungsprozesses 
vor. Nach umfassender Ana-
lyse und Bestandsaufnahme, 
ergänzt durch Bürgerbeteili-
gung und eine Klausurtagung 
des Gemeinderats, wurden fünf 
Handlungsfelder erarbeitet. 
Daraus entstand ein Maßnah-
menkatalog und das Leitbild 
„Gaggenau 2040“, das unter 
anderem drei Testentwürfe für 
potenzielle Bauflächen enthält.
Das Stadtentwicklungskonzept 
dient nicht nur als strategi-
sches Steuerungsinstrument, 
sondern eröffnet auch den Zu-
gang zu Förderprogrammen 
von Bund und Land. Besonders 
relevant ist dies für das geplan-
te Sanierungsgebiet „Südliche 
Innenstadt“.
Vorbereitende  

Untersuchungen (VU) für  
die Südliche Innenstadt
Im Rahmen der VU wurde ge-
prüft, ob im Bereich der südli-
chen Innenstadt städtebauli-
che Missstände vorliegen und 
welche Sanierungsziele daraus 
abgeleitet werden können. Ei-
gentümer, Mieter und Päch-
ter wurden im Februar 2025 
mittels Fragebogen beteiligt. 
Häufig genannt wurden Be-
einträchtigungen durch Lärm, 
Verschmutzung, Vandalismus, 
fehlende Stellplätze, Überhit-
zung/fehlender Schatten oder 
mangelnde Aufenthaltsquali-
tät im öffentlichen Raum. Auf 
Basis der Ergebnisse wurde der 

Abgrenzungsbereich des Sanie-
rungsgebiets angepasst und 
auf 11,09 Hektar erweitert.

Finanzrahmen und  
Fördermöglichkeiten
Für die vorgeschlagenen Maß-
nahmen ergibt sich ein Finanz-
rahmen von rund 33 Millionen 
Euro über eine Laufzeit von 
zunächst acht Jahren. Etwa 
60 Prozent können durch För-
dermittel von Bund und Land 
abgedeckt werden, der städti-
sche Eigenanteil würde bei rund 
40 Prozent liegen. Auch private 
Eigentümerinnen und Eigentü-
mer im Sanierungsgebiet sollen 
die Möglichkeit haben, Förder-

mittel für Modernisierungs- 
und Sanierungsmaßnahmen 
zu beantragen.
Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer machte deutlich, dass 
gerade auch in Zeiten knapper 
Kassen das Stadtentwicklungs-
konzept wichtig sei: „Nur mit 
Zuschüssen aus Landes- und 
Bundesmitteln können wir 
Projekte wie die Sanierung 
der Hauptstraße, die Moder-
nisierung der Musikschule, die 
Umgestaltung des Murgparks 
oder das Haus der Inklusion 
überhaupt realisieren.“

Weiteres Vorgehen
Mit den nun gefassten Be-
schlüssen wird die Stadt Gag-
genau bis zum 6. Oktober 2025 
einen Antrag auf Aufnahme in 
ein Städtebauförderprogramm 
beim Ministerium für Landes-
entwicklung und Wohnen Ba-
den-Württemberg einreichen. 
Eine Entscheidung des Ministe-
riums wird für das erste Quartal 
2026 erwartet. 
Bei positivem Bescheid kann 
der Gemeinderat im Frühjahr 
2026 die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebiets „Südli-
che Innenstadt“ per Satzung 
beschließen. Damit stünde der 
Umsetzung erster Maßnahmen 
nichts mehr im Wege.

 
Auch die Bürger waren eingeladen sich am Stadtentwicklungskon-
zept zu beteiligen.� Foto: Stadt Gaggenau

Gemeinderat beschließt Haushaltssperren – Kämmerer warnt vor ernster Finanzlage
Die finanzielle Situation der 
Stadt Gaggenau hat sich im 
laufenden Haushaltsjahr weiter 
verschlechtert. Der Gemeinde-
rat hat deshalb auf Vorschlag 
der Verwaltung Haushaltssper-
ren beschlossen, um das Defizit 
abzumildern.

Im Doppelhaushalt 2025/2026 
war für das Jahr 2025 bereits 
ein Defizit von rund 15,5 Mio. 
Euro eingeplant. Der aktuelle 
Finanzzwischenbericht zeigt 
nun eine weitere Verschärfung: 
Das negative Ergebnis wird sich 
auf voraussichtlich 17,7 Mio. 
Euro erhöhen. Hauptursache 
ist der massive Rückgang bei 
der Gewerbesteuer. Statt der 
geplanten 18 Mio. Euro werden 
nur etwa 12 Mio. Euro erwartet.
Auch bei den Einkommens- 
und Umsatzsteueranteilen 

sind Rückgänge zu verzeich-
nen, während Ausgaben durch 
Umlagen, Tariferhöhungen und 
allgemeine Kostensteigerun-
gen weiter steigen.
Kämmerer Sascha Maier mach-
te im Gemeinderat deshalb 
deutlich: „Wir haben es bereits 
mit der zweiten Haushaltssper-
re in Folge zu tun. 
Die Handlungsfähigkeit unserer 
Stadt ist ernsthaft gefährdet, 
wenn sich die Lage nicht ver-
bessert. Kommunen brauchen 
dringend Unterstützung von 
Bund und Land.“ 
Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer unterstrich, dass vie-
le wichtige Projekte ohne Zu-
schüsse nicht mehr realisierbar 
seien. Bürgermeister Andreas 
Paul wies zudem auf drohende 
Steigerung der Kreisumlage hin 
und betonte, dass ein Ausgleich 

zwischen Pflicht- und freiwilli-
gen Aufgaben gefunden wer-
den müsse. Zur Stabilisierung 
der Haushaltslage beschloss 
der Gemeinderat: Haushalts-
sperren in Höhe von rund 2,8 
Mio. Euro für das Jahr 2025 so-
wie vorsorglich eine pauschale 
Haushaltssperre von zehn Pro-
zent für den Ergebnishaushalt 
2026.
Bereits eingeleitete Maßnah-
men wie moderate Steuer- und 
Gebührenerhöhungen, die Nut-
zung von Stellenvakanzen und 
strikte Ausgabendisziplin wer-
den fortgeführt.
Der Kämmerer machte deutlich, 
dass sich die Situation nicht 
kurzfristig verbessern werde: 
„Es wird länger dauern, bis die 
guten Jahre zurückkehren“, so 
Maier. Mit den beschlossenen 
Schritten will die Stadt Gagge-

nau sicherstellen, dass sie trotz 
schwieriger Rahmenbedingun-
gen handlungsfähig bleibt.

 
Die Stadt muss weiter sparen.
� Foto: Stadt Gaggenau
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Weniger Kinder:  
Keine neuen Einrichtungen notwendig
Die Zahl der Kinder in Gaggenau 
geht derzeit zurück. Das bedeu-
tet: Zusätzliche Einrichtungen 
müssen nach jetzigem Stand 
in Gaggenau nicht geschaffen 
werden. Dies geht aus dem Kin-
dergartenbedarfsplan hervor, 
den der Sozial- und Kulturaus-
schuss jetzt verabschiedete.

Im Kindergartenjahr 2025/26 
stehen ausreichend Betreu-
ungsplätze zur Verfügung: Vor-
gehalten werden 1.027 Plätze 
für Kinder ab drei Jahren bis 
Schuleintritt. Die Versorgungs-
quote für Unter-Dreijährige 
liegt in diesem Kindergarten-
jahr bei 40 Prozent und damit 
leicht über dem Landesdurch-
schnitt (37,4 Prozent): Es gibt 
insgesamt 286 Plätze für 711 
zu berücksichtigende Kinder. 
Der Rechtsanspruch auf einen 
Betreuungsplatz für Kinder im 
Alter von drei Jahren kann er-
füllt werden. Allerdings erhal-
ten nicht alle Kinder, für die eine 
Online-Vormerkung vorliegt, 
einen Platz in der Wunschein-
richtung oder zum Wunsch-
termin. In einigen Fällen müs-
sen Eltern mit einem anderen 
Kindergarten Vorlieb nehmen 
oder darauf warten, dass in der 
gewünschten Einrichtung ein 
Platz frei wird.

Zum laufenden Kindergarten-
jahr ergaben sich folgende 
Änderungen: Im städtischen 
Kindergarten Hörden fallen 
vier „VÖ-Plätze“ – also Plätze 
für Kinder, deren Eltern die 
verlängerten Öffnungszeiten 
in Anspruch nehmen – weg: 
Die Erweiterung des Sanitärbe-

reichs brachte es mit sich, dass 
der angrenzende Betreuungs-
raum etwas kleiner wurde und 
so etwas weniger Fläche für die 
Betreuung zur Verfügung steht. 
Im Katholischen Kindergarten 
St. Michael wurde ein Kleinkind-
betreuungsplatz gestrichen; da-
für wurden zwei weitere Plätze 
für Kinder im Kindergartenalter 
geschaffen.

Im kommenden Kindergar-
tenjahr soll im Katholischen 
Kindergarten St. Michael die 
Altersmischung wegfallen, 
damit weitere Plätze für Kin-
der ab drei Jahren geschaffen 
werden können. Auf den Gebur-
ten- und Platzbedarfsrückgang 
reagiert die Stadtverwaltung im 
kommenden Kindergartenjahr 
auch in Freiolsheim: Dort soll 
die Kleingruppe geschlossen 
werden, in der höchstens vier 
Kleinkinder betreut werden 
können. Die Kindergartenbe-
darfsplanung wird jedes Jahr 
aktualisiert und an die Bedürf-
nisse angepasst. Bei dieser Fort-
schreibung hatte die Stadtver-
waltung das Augenmerk auf die 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf gelegt. Dieses Ziel wurde 
nun weitgehend erreicht. Da-
mit können die Verantwortli-
chen künftig den Blick mehr 
auf Qualität und Förderung 
der Kinder richten.

Der Sanierungsbedarf in den 
Einrichtungen ist nach wie 
vor groß. So stehen mittelfris-
tig ein Ersatz-Neubau für den 
Kindergarten Sulzbach und die 
Sanierung des Kindergartens 
Selbach an.

 
Kindergartenplätze gibt es in Gaggenau genug.�
� Foto: Stadt Gaggenau

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an Um-
fragen teilzunehmen. Für das 
City Kaufhaus gibt es ein neu-
es Konzept. Über was freuen 

Sie sich? Stimmen Sie jetzt ab. 
Die Umfrageergebnisse sind 
direkt in der App abrufbar und 
werden wöchentlich auch an 
dieser Stelle veröffentlicht.
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Am Montagabend wurde Benjamin Kraft offiziell durch Ober-
bürgermeister Michael Pfeiffer als neuer Gemeinderat ver-
pflichtet. Er rückt für die SPD-Rätin Vanessa Schwaab nach. 
Das neue Mitglied der SPD-Fraktion übernimmt zudem auch 
ihre Sitze in verschiedenen weiteren Ausschüssen und Gremi-
en des Gemeinderates. Oberbürgermeister Pfeiffer wünschte 
Benjamin Kraft viel Freude bei der Ausübung des Amtes und 
ein gutes Gelingen.� Foto: Stadt Gaggenau

Gemeinderat beschließt  
zwei Bebauungspläne in Bad Rotenfels
Der Gemeinderat hat am Mon-
tagabend für zwei verschiedene 
Entwicklungen in Bad Rotenfels 
den Weg frei gemacht.
Die Firma Frasers Property 
Industrial plant eine Neuent-
wicklung ihrer gewerblich ge-
nutzten Bestandsfläche im Ge-
werbegebiet Bad Rotenfels, auf 
der sich Betriebsgebäude der 
Firma Swarco Dambach befin-
den. Hierfür war die Aufstellung 

eines Bebauungsplans erforder-
lich. Mit dem Abwägungs- und 
Satzungsbeschluss ist das Das
Aufstellungsverfahren abge-
schlossen. Auch für die Erwei-
terung der Realschule in Bad 
Rotenfels ist ein Bebauungs-
plan notwendig. Auch hierzu 
erfolgte am Montagabend der 
Satzungsbeschluss, so dass das 
Bestandsgebäude erweitert 
werden kann.
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Sulzbacher Straße: Verzögerungen im vierten Bauabschnitt
Wie das Landratsamt mitteilt, 
dauern die aktuellen Sanie-
rungsarbeiten der Sulzbacher 
Straße etwas länger als ur-
sprünglich geplant.

Damit kann auch die Straße für 
den Verkehr erst später freigege-
ben werden. Voraussichtlich wird 
die Sperrung erst am Mittwoch, 
1. Oktober, aufgehoben. Die Ver-

zögerungen treten im vierten 
Bauabschnitt auf, im Bereich 
des Daimler-Geländes, der seit 
dieser Woche an der Reihe ist. 
Die ausführende Firma hat an-

gekündigt, dass sie den Asphalt 
erst am Montag, 29. September, 
einbauen kann und nicht wie ge-
plant am 25. September.

Bühnenprogramm, Leckereien und Teebaumöl: Buntes Treiben auf der Herbstmesse
Die Herbstmesse gehört zu 
den wichtigsten Ereignissen 
in Gaggenau. Hier gibt es ein 
unvergleichliches Miteinander 
von Schaustellern, Verkäufern 
und Vereinen. Das macht die 
Herbstmesse, die an diesem 
Freitag startet, zu einem Treff-
punkt für viele.

Mit dem Fassanstich eröffnet 
Bürgermeister Andreas Paul 
um 17.30 Uhr die Herbstmes-
se am Freitag; von 18 bis 18.30 
Uhr laden die Schausteller zu 
Freifahrten ein. Das Feuerwerk 
lässt am Samstag ab 21 Uhr den 
Himmel über Gaggenau in allen 
Farben funkeln.
Ob eine feurige Merguez oder 
saftiger Fleischkäs, schmack-
hafte Kartoffelpuffer mit Ap-
felmus oder anderes: Zahlrei-
che Vereine erzielen mit dem 
Verkauf ihrer Spezialitäten 
Einnahmen für ihre wertvolle 
Vereinsarbeit. Teebaumproduk-
te und Schwarzkümmelöl, Glas-
gravuren oder Reißverschluss-
reparaturen stehen hoch im 
Kurs beim Krämermarkt (ab 

Samstag, 11 Uhr). Dazu gibt es 
wieder die Klassiker: Wachs-
tuchdecken, Gewürze, Kräuter, 
Tee, Lederwaren und noch viel 
mehr. Wieder gibt es drei Büh-
nen, auf denen regionale Bands 
und Gruppen für musikalische 
Unterhaltung sorgen: Zinks 
Weinkischdl, die Bühne von 
Hugo Levy und die des Vereins 
KINDgenau.
Das Bühnenprogramm von 
Zinks Weinkischdl: Freitag, 
19 Uhr „Headsalad“ – Guerilla 
Rock’n’Roll aus dem Murgtal; 
Samstag, 19 Uhr „Jack Wood-
man Group“, die ihr Debüt im 
Murgtal geben; Sonntag, 18.30 
Uhr „The Hermits“ – die Gag-
genauer Family-Band; Montag, 
18.30 Uhr „Gary Singer Group“ 
– die besten Rocksongs der letz-
ten 50 Jahre.
Das Bühnenprogramm von 
KINDgenau: Samstag, 16.30 
Uhr „Die gnadenlosen Virtu-
osen“ – Songs quer durch die 
Jahrzehnte, 20 Uhr „Götz, Stahl, 
Hasenohr – anplackt“ – Folk und 
Blues; Sonntag, 15 Uhr Band der 
Realschule, 17 Uhr „Joe’s Daugh-

ter“ – Akustikgitarren-Sound 
und Gesang.
Sperrungen: Annemasse-Platz 
mit Schnellladesäule bis Don-
nerstag, 2. Oktober; Eckener-
straße und Jahnstraße im Be-
reich des Krämermarkts von 
Freitag bis Dienstag, circa 10 
Uhr, Schillerbrücke Samstag 
von 19 bis 22 Uhr.
Müllabfuhr: Die gelbe Tonne 
wird im Bereich der Eckener-

straße und Jahnstraße erst am 
Donnerstag, 2. Oktober, geleert.
Service: Am Annemasse-Platz 
und in der Eckenerstraße sind 
öffentliche Toiletten aufge-
stellt. Für Menschen mit körper-
licher Beeinträchtigung steht 
eine Behindertentoilette in der 
Eckenerstraße zur Verfügung.
Parken: Am Sonntag ist die Tief-
garage Murgufer von 6 bis 17 
Uhr kostenpflichtig geöffnet.

Sonntag: Viel Trubel in der Innenstadt
Parallel zur Herbstmesse laden 
am 28. September Geschäfte in 
der Innenstadt zum verkaufsof-
fenen Sonntag ein. Rundherum 
sind viele zusätzliche Angebote 
geplant.

Es gibt Kirchenführungen in St. 
Josef, eine Ausstellung von Neu-
wagen, Schlemmerwagen und 

am Abend einen interreligiösen 
Gottesdienst. Hierzu laden die 
evangelische, die katholische, 
die bosnische und die türki-
sche Gemeinde um 18 Uhr an 
die Treppen auf dem Marktplatz 
ein. Gestaltet wird der Gottes-
dienst vom Chor Cantiamo, von 
Jugendlichen, von Roha mit syri-
scher Musik und der türkischen 

Folklore-Gruppe. Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer begrüßt 
die Besucher. „Der Gottesdienst 
ist das Besondere an Gaggenau 
und ist inzwischen eine Traditi-
on, die nicht nur zur Interkultu-
rellen Woche gehört“, heißt es 
vonseiten der Organisatoren.

Der Sonntag  
in der Innenstadt:
•	 12 bis 17 Uhr verkaufsoffe-

ner Sonntag
•	 zwei Autohäuser stellen in 

der Fußgängerzone neue 
Modelle aus

•	 12 bis 18 Uhr Spendenaktion 
für die DKMS, leukämie-
kranke Menschen und 
Stammzellenspender in der 
Fußgängerzone

•	 Verkauf von Waffeln durch 
das Gemeindeteam St. Josef 
und Cevapcici durch die kro-

atische Gemeinde auf dem 
Kirchvorplatz

•	 ab 13 Uhr Kirchenführungen 
durch das Gemeindeteam 
St. Josef für einzelne Per-
sonen und Gruppen, Start 
bei Bedarf, Dauer: etwa 45 
Minuten; letzte Führung 
um 17 Uhr;

•	 Aktionen zum Geburtstag 
„Fünf Jahre ToBee“

•	 10 bis 20 Uhr: Der Angel-
sportverein verkauft Fisch- 
und Lachsbrötchen im Josef-
Treff Kaffeewagen Cofea 
Adoro auf dem Marktplatz

•	 Aminkesh – Oriental Cui-
sine: Marokkanische Teig-
fladen (Msemen) in süßen 
und herzhaften Varianten

•	 Backwaren der Bäckerei 
Schwab

•	 18 Uhr interreligiöser Got-
tesdienst

 
Ab Freitag geht‘s wieder rund. Dann beginnt die Herbstmesse.

 
Am kommenden Sonntag wird wieder einiges geboten in der In-
nenstadt.� Foto: Stadt Gaggenau
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Neuer Vertrag mit KINDgenau
Die Stadt Gaggenau und der 
Verein KINDgenau schließen ei-
nen neuen Vertrag ab. Dies be-
schloss der Sozial- und Kultur-
ausschuss. Nach 14 Jahren seit 

der letzten Überarbeitung wa-
ren Neuregelungen notwendig. 
Der Verein „KINDgenau“ leistet 
wertvolle pädagogische Arbeit 
und ist aus der Stadt nicht mehr 

wegzudenken: Das Jugend- 
und Familienzentrum JuFaZ 
ist ein wichtiger Anlaufpunkt 
für junge Menschen und Fa-
milien, ebenso das Spielmobil, 

das in allen Stadtteilen präsent 
ist. Weitere Schwerpunkte sind 
die Umwelt- und Erlebnispäda-
gogik, die Erwachsenenbildung 
und die Schulsozialarbeit.

Bürgersprechstunde im Oktober
Die nächste Bürgersprechstun-
de bei OB Michael Pfeiffer findet 
am Do., 9. Okt., von 14 bis 17 
Uhr, in seinem Dienstzimmer 
im ersten Obergeschoss des 
Rathauses (Zimmer 114) statt. 
Er steht insbesondere auch für 

Fragen und Anliegen aus dem 
Baubereich zum persönlichen 
Gespräch zur Verfügung. Die 
Teilnahme ist nur mit vorheri-
ger telefonischer Anmeldung 
möglich, Tel. 07225 962-401.

Gartenabfallplatz geschlossen
Am Sa., 27. Sept., bleibt der Gar-
tenabfallplatz in Bad Rotenfels 
aufgrund von fehlendem Perso-
nal geschlossen. Die Stadtver-
waltung bittet um Verständnis. 
Folgende Abfallplätze stehen 

an diesem Tag zur Verfügung: 
Deponie Oberweier (8 bis 14 
Uhr), Gartenabfallplatz Ottenau 
(12 bis 18 Uhr) und der Garten-
abfallplatz in Michelbach (13 bis 
17.30 Uhr).

Bürgerbüro geschlossen
Wegen Umbauarbeiten bleibt 
das Bürgerbüro mit Stadtinfo 
im Rathaus am Di., 7. Okt., ge-
schlossen. In dringenden Fällen 

ist das Bürgerbüro unter Tel. 
07225 962-444 erreichbar. Die 
Stadtverwaltung bittet um Ver-
ständnis.

Nachwuchskräfte im Rathaus willkommen geheißen
Die ersten Arbeitstage haben 
die neuen Auszubildenden und 
Studenten der Stadt Gaggenau 
schon hinter sich, und langsam 
kommen sie im Alltag an. Nun 
wurden sie von Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer und 
Bürgermeister Andreas Paul of-
fiziell bei der Stadtverwaltung 
willkommen geheißen.

Die beiden stellten ihre Dezer-
nate vor und nutzten die Gele-
genheit, die Auszubildenden im 
Gespräch persönlich kennenzu-
lernen – mit dem abschließen-
den Hinweis: „Wenn Sie Fragen 
haben, sprechen Sie uns einfach 
an!“ Die Wege, die die Nach-
wuchskräfte bei der Stadt ein-
schlagen, sind unterschiedlich: 
Nina Ferrara und Nina Narancic 
lassen sich zu Verwaltungsfa-
changestellten ausbilden, Seli-
na Hatzenbühler ist angehende 
Erzieherin und lernt im Kinder-
garten Hörden, Adelina Getto 
und Dana Nichterlein studieren 

an der Hochschule Kehl Public 
Management und absolvieren 
ihr Einführungspraktikum in 
Gaggenau, und Tom Knoll hat 
sein Studium Digitales Verwal-
tungsmanagement ebenfalls in 
Kehl aufgenommen.
„Wir freuen uns immer über 
fähige junge Menschen, die den 
Weg zu uns finden“, wandte 
sich OB Pfeiffer an die „Neuen 
im White House“. In Wort und 
Bild machte er ihnen die Stadt, 
die sie sich als Tätigkeitsfeld 
ausgesucht hatten, schmack-
haft. Einen Vorgeschmack auf 
das, was sie erwartet, hatten 
die jungen Frauen und Männer 
schon im Rahmen einer Einfüh-
rungswoche erhalten. Die älte-
ren Auszubildenden führten sie 
nicht nur durch die einzelnen 
Abteilungen im Rathaus, son-
dern stellten ihnen auch die Au-
ßenstellen der Stadtverwaltung 
vor, sodass alle schon einmal 
beim Bauhof und in der Stadt-
gärtnerei waren und auch die 

Stadtwerke kennenlernten. Bei 
einer Stadtführung und beim 
Teambuilding im Niedrigseil-
parcours Bad Rotenfels lernten 
sie sich untereinander kennen. 
„Unsere Neuen haben dadurch 
einen schönen Einblick gewin-

nen können in die Vielfalt der 
Aufgaben, die auf sie wartet“, 
sagt Ausbildungsleiterin Nina 
Schiller. Die Stadtverwaltung 
bildet derzeit insgesamt 15 jun-
ge Menschen in verschiedenen 
Berufen aus.

 
Gemeinsam auf dem Weg: Bürgermeister Paul, Dana Nichterlein, 
Nina Ferrara, OB Michael Pfeiffer, Nina Narancic, Ausbildungsleiterin 
Nina Schiller, Adelina Getto und Tom Knoll.�Foto: Stadt Gaggenau

Die Grabmale auf den städtischen Friedhöfen werden in der 
Woche vom 29. September bis 2. Oktober auf ihre Standsicher-
heit überprüft. Darauf weist die städtische Friedhofsverwaltung 
hin. Mithilfe eines Kraftmessgeräts werden die Grabmale 
überprüft. Die insgesamt neun Friedhöfe in Gaggenau und 
den Stadtteilen werden nacheinander abgearbeitet. Sollte es 
Sicherheitsmängel geben, werden die Nutzungsberechtigten 
informiert. Sie haben dann vier Wochen Zeit, um diese Mängel 
zu beheben.� Foto: Andrea Fabry
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Seifenkistenrennen baut auf Vereine, Helfer und Sponsoren
Die Vorbereitungen für das 
zweite Seifenkistenrennen in 
Hörden laufen auf Hochtou-
ren. Zahlreiche Vereine und 
Einrichtungen sorgen für gute 
Stimmung, leckeres Essen und 
einen reibungslosen Ablauf.
Ausgerichtet wird das Rennen 
vom Ortschaftsrat Hörden. Der 
Seifenkistenverband Baden-
Württemberg bringt die tech-
nische Ausrüstung mit – etwa 
eine Startrampe, Banden, um die 
Rennbahn abzugrenzen, und ein 
Zeitmessgerät. So können ne-
ben den Spaßrennen auch Wer-
tungsrennen nach dem Regel-
werk des Seifenkistenrennens 
stattfinden. „Diese machen un-
ser Rennen einfach spannend“, 
erklärt Ortsvorsteherin Barbara 
Bender. Hochkarätige Seifenkis-
tensportler haben sich bereits 
angekündigt. Ein Teilnehmer ist 
sogar schon bei einer Weltmeis-
terschaft gefahren.

Zeitplan:
ca. 11 Uhr: Die Bewirtung durch 
die Vereine beginnt.
12 Uhr: Ein Eröffnungskorso, ge-
staltet von der Prinzengarde der 
Narrenzunft, den Rollerfreun-
den Hörden und dem Fanfa-
renzug, läutet das Rennen ein. 
Ortsvorsteherin Barbara Bender 
heißt die Fahrer und Zuschauer 
im Flößerdorf willkommen, be-
vor Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer als Schirmherr die Gäste 
begrüßt.

ca. 12.20 Uhr: Bobby-Car-Ren-
nen für Drei- bis Sechsjährige. 
Die Anmeldung erfolgt ab 11 Uhr 
im Rennbüro an der Strecke. 
Helme und Bobby-Cars müssen 
mitgebracht werden. Die Bob-
by-Cars können anschließend 
auf dem Spielplatz abgestellt 
und gegebenenfalls mit einem 
Fahrradschloss am Holzzaun 
gesichert werden.
ca. 13 bis ca. 16.30 Uhr: Seifen-
kistenrennen, anschließend 
Siegerehrung mit Musik und 
„Rennfahrertanz“. Volker Merk-
le hält die Festrede zum Jubilä-
um „50 Jahre Eingemeindung“.
ab 18.30 Uhr: Unterhaltung mit 
der Band „We three+++“.

Im Zeichen der Inklusion
Die Bühne, auf der abends die 
Band „We three+++“ spielt, wird 
von der Lebenshilfe Rastatt/

Murgtal gestellt. Diese infor-
miert zudem über das Konzept 
des Fahrradgeschäftes „SOMO“ 
in Gernsbach. „Ich habe der 
Lebenshilfe meine Seifenkiste 
zur Verfügung gestellt, so dass 
vielleicht im Sinne der Inklusion 
auch ein Team der Lebenshilfe 
starten kann“, erklärt Ortsvor-
steherin Bender. 

Damit Menschen mit Behinde-
rung zuschauen können, ohne 
sich durch Menschenmengen 
drängen zu müssen, gibt es 
einen eigens ausgewiesenen 
Zuschauerplatz. „Ein Anwoh-
ner stellt sein barrierefreies 
WC in seinem Wohnhaus zur 
Verfügung. Dafür bin ich sehr 
dankbar“, so Barbara Bender.
Toiletten gibt es im Bernhar-
dusheim. Zudem wird ein Dixi-
WC aufgestellt.

Eine Gemeinschaftsleistung
Für Essen und Getränke am 
Start sorgen der Musikverein, 
der Gesangverein, der Fußball-
verein, der Fanfarenzug, die 
Freiwillige Feuerwehr Hörden, 
die Fürige Bartel, die Natur-
freunde und der Förderverein 
des Kindergartens. Der Musik-
verein und der Fanfarenzug 
unterhalten mit Musik und 
Tanz. Björn Stolle übernimmt 
die Moderation. Das DRK ist mit 
Ersthelfern vor Ort. Außerdem 
haben sich Streckenposten 
gemeldet. Mit Mobiliar und 
Tatkraft unterstützen der Turn-
verein, die Lebenshilfe, die Nar-
renzunft, die katholische Kirche 
und Anwohner der Strecke.

Weitere Unterstützung
Finanziell wird die Veranstal-
tung unterstützt von der Spar-
kasse Baden-Baden Gaggenau, 
den Hördener Holzwerken, dem 
Architekturbüro Luft und der 
Baufirma Bilger. 
Sachpreise und Pokale kommen 
von den Stadtwerken Gagge-
nau, Edeka Rheinstetten sowie 
der Winzergenossenschaft 
Oberkirch. Das Autohaus Hurrle 
stellt das „Fahrerlager“ bereit 
und betreut es.

Informationen:
Alle Informationen gibt es auf 
der Homepage. Einfach „Sei-
fenkistenrennen Hörden“ in der 
Such-Maske eingeben.

 
Letzte Tipps vor dem Start. Die Vorfreude auf das Seifenkistenrennen 
ist groß.� Foto: Bernd Kappler

Veranstaltungen vom 25. September bis 5. Oktober

Donnerstag, 25. September
19 Uhr, Vortrag: „Industrie-
geschichte in Gaggenau“ mit 
Stefan Schwaab, Unimog-Mu-
seum, Veranstalter: Unimog-
Museum

Freitag, 26. September
14 Uhr, Lauf- und Walking-
challenge, Traischbachsta-
dion, Veranstalter: SG Stern 
Gaggenau

Freitag, 26. September bis 
Montag, 29. September
Fr., 17.30 Uhr, Sa., So., Mo., 11 

Uhr, Herbstmesse mit Auftakt 
am Freitag, Annemasseplatz, 
Gaggenau, Veranstalter: Stadt 
Gaggenau Abt. Öffentl. Sicher-
heit und Ordnung

Samstag, 27. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau

Sonntag, 28. September
16 Uhr, Kurkonzert: MV Bad 
Rotenfels, Konzertmuschel, 
Kurpark, Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: MV Bad Rotenfels

Mittwoch, 1. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau

Freitag, 3. Oktober
10 Uhr, Oktoberfest Klein-
tierzuchtverein, Zuchtanlage 

Ottenau, Veranstalter: Klein-
tierzuchtverein Ottenau
11 Uhr, Mops-Tour 2025, Treff-
punkt Turnhalle Sulzbach, Ver-
anstalter: MV Sulzbach
12 Uhr, Weinfest, Sportplatz Hör-
den, Veranstalter: TV Hörden
14 Uhr, Tag der offenen Mo-
schee, Ditib Moschee, Veran-
stalter: Ditib-Türkisch-Islami-
sche Gemeinde Gaggenau und 
Umgebung

Samstag, 4. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
16 Uhr, Schlachtfest, Heimat-
museum Michelbach, Veran-
stalter: HV Michelbach
20 Uhr, Voices und Stories - 
Heimspiel mit Daniel Weiß & 

Friends, klag-Bühne, Veranstal-
ter: Kulturbüro

Sonntag, 5. Oktober
11 Uhr, 17. Rundwegtag Michel-
bach, Treffpunkt Wiesental-
halle, Veranstalter: Rundweg-
Freunde Michelbach
18 Uhr, Konzert „Klangräume“, 
Markuskirche, Amalienbergstr. 
11, Veranstalter: Ev. Kantorat

Ausstellung im Rathausfoy-
er: „Skizzen der Veränderung: 
Gaggenaus Innenstadt im 
Wandel“, zu den regulären 
Öffnungszeiten zugänglich

Sonderausstellung im Unimog-
Museum: „Schwere Baureihe, 
starke Leistung“, Di. bis So., 10 
bis 17 Uhr

Foto: sunstock/iStock/ThinkstockFoto: sunstock/iStock/Thinkstock
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Spende ermöglicht Tipi im Kindergarten Oberweier
Der Kindergarten Oberweier 
freut sich über ein neues Tipi 
aus Holz. Das Kuratorium Nach-
barschaftshilfe Gaggenau der 
Stiftung Diakonie Baden ermög-
lichte dies durch eine Spende.

„Dafür sind wir einfach dank-
bar, dass Sie uns diesen außer-
planmäßigen Wunsch erfüllen“, 
erklärte Bürgermeister Paul 
beim offiziellen Übergabeter-
min mit Rüdiger Schmiedke und 
Birgit Bastian, die die Diakonie 
vertraten, Liliana Erbesdobler, 

Leiterin der städtischen Abtei-
lung Schulen und Betreuung, 
und Kindergartenleiterin Jana 
Lederer. „Kinder lieben es, Höh-
len zu bauen und sich darin zu-
rückzuziehen. Das stellen wir 
immer wieder fest“, verriet Jana 
Lederer, warum der Kindergar-
ten sich eine solche zeltförmige 
Hütte aus unbehandeltem Holz 
für die Jungen und Mädchen 
gewünscht hatte. Das Tipi steht 
im Außenspielbereich und wird 
bereits rege genutzt. „Wir för-
dern seit mehr als 20 Jahren 

soziale Projekte für Kinder in 
Gaggenau“, bilanzierte Rüdi-
ger Schmiedke. „Insgesamt 

haben wir etwa 400.000 Euro 
an Schulen, Kinder und Büche-
reien weitergegeben.“

Musikausschuss: Mitgliederversammlung
Der Musikausschuss Gaggenau 
lädt am Mittwoch, 8. Oktober, 
um 19.30 Uhr zur Mitglieder-
versammlung ein.
Veranstaltungsort ist das Ge-
betshaus in Bad Rotenfels, 
Mühlstr. 20. Ausrichtender 
Gastgeber sind die Millenium 
Voices e.V. Unter anderem 
stehen Ehrungen durch Bür-
germeister Andreas Paul an, 
es gibt einen Bericht über den 

Sachstand der Förderzuschüsse 
der Stadt Gaggenau 2025, es 
wird berichtet über die Woche 
der offenen Chöre. Auf der Ta-
gesordnung stehen zudem die 
Ausschreibung des Dreikönigs-
konzerts 2027 sowie Berichte 
aus den Vereinen. Anträge und 
weitere Themen können bis  
1. Oktober eingereicht werden 
per E-Mail an musikausschuss-
gaggenau.de.

Eselspaziergang am 8. Oktober
In Winkel findet am Mi., 8. Okt., 
wieder eine Eselwanderung mit 
Claudia und Rolf Scharer sowie 
ihren Eseln Karim und Baldur 
von 14.30 bis 16 Uhr statt. 
Die 1,5-stündige Tour bietet 
Gelegenheit, die Tiere ken-
nenzulernen und zu führen. 
Teilnahme kostenfrei, An- und 
Abfahrt muss selbst organisiert 

werden. Festes Schuhwerk und 
wettergerechte Kleidung erfor-
derlich. Plätze begrenzt. Un-
terstützt von Petra Mumbach, 
Beauftragte für Menschen mit 
Behinderungen im Landkreis 
Rastatt. 
Anmeldung: Tel. 07222 48258 
(AB, mit Rückrufnummer, Hin-
weis auf Jahreskampagne).

Neue Kurse ab Oktober
Ab Oktober beginnen an der 
Musikschule neue Kurs in den 
Fächern „Musikgarten“ und 
„Musikalische Früherziehung“. 

Der Musikgarten ist die Vorstu-
fe zur Musikalischen Früherzie-
hung und richtet sich an Kinder 
im Alter von 18 Monaten bis vier 
Jahren in Begleitung eines Eltern-
teils. An das Angebot schließt 
sich die Musikalische Früherzie-
hung für Kinder ab vier Jahren an. 
Dieser Kurs dauert zwei Jahre.
Infoabende: Do., 25. Sept., 19.30 
Uhr, Musikalische Früherzie-

hung, Mo., 29. Sept., 20 Uhr, 
Musikgarten
Beide Infoabende und Kurse 
werden von Frau Rademacher 
geleitet. Anmeldung erbeten

Kurszeiten: Musikgarten mon-
tags ab 16.10 Uhr, Musikalische 
Früherziehung dienstags 16.15 
Uhr. 

Mehr Infos über das Sekreta-
riat über Tel. 07225 4707 oder 
www.musikschule-gaggenau.
de, Fragen per E-Mail: info@
musikschule-gaggenau.de.

44. Gaggenauer Musikwettbewerb
Am 15. und 16. Nov. richtet die 
Musikschule zum 44. Mal den 
Musikwettbewerb aus. 

Teilnehmen können Solisten mit 
Instrument oder Gesang, die im 
Stadtgebiet wohnen, Unterricht 
erhalten oder in einem Orches-
ter mitwirken. Rund 100 Teil-
nehmer ab fünf Jahren stellen 
sich jedes Jahr der Jury, die nach 
musikalischen Gesichtspunkten 
in jeder Alterskategorie bewer-
tet. Alle Teilnehmer erhalten 

eine Urkunde und einen Preis. 
Die öffentlichen Wertungsspie-
le beginnen am Sa., 15. Nov. ab 
9 Uhr im Josef-Riedinger-Saal. 
Anmeldeschluss ist der 6. Okt., 
Ausschreibungen und Anmel-
dungen gibt es im Sekretariat. 

Das Preisträgerkonzert mit 
Preisverleihung findet am So., 
16. Nov um 16 Uhr im Gemein-
dehaus St. Josef statt. Bürger-
meister Andreas Paul überreicht 
die Preise persönlich.

Warentauschtag in Iffezheim
Am Sa., 11. Okt., findet von  
8 bis 12 Uhr in der Freilufthalle 
an der Rennbahn Iffezheim der 
Warentauschtag des AWB statt. 
Unter dem Motto „Verschen-
ken statt wegwerfen“ können 
gebrauchsfähige Gegenstände 
kostenlos abgegeben und mit-
genommen werden, wie etwa 
Bücher, Kleidung, Geschirr, 

Spielwaren, Sport- und Haus-
haltsartikel. Nicht angenom-
men werden Möbel, Elektronik, 
Koffer, Kinderwagen oder be-
schädigte Kleidung. Für Bewir-
tung sorgt die Initiativgruppe 
Naturschutz Iffezheim. 
Infos: Tel. 07222 381-5555 oder 
www.awb-landkreis-rastatt.de/
warentauschtag

Angebot für krebserkrankte Menschen
Die Kontakt- und Informati-
onsstelle für Selbsthilfe im 
Landkreis Rastatt und Stadt-
kreis Baden-Baden bietet ab 
Mi., 15. Okt., ein kostenfreies 
Gruppenangebot für krebser-
krankte Menschen an.
Bis 3. Dez., trifft sich die Gruppe 
an 8 Nachmittagen von 15.30 
bis 17.30 Uhr im Landratsamt 

Rastatt. Unter Leitung von Brit-
ta Walper und Bernadette Kre-
mer geht es um Informationen 
zur Erkrankung, Stress- und Kri-
senbewältigung, Selbstfürsorge 
und Ressourcenaufbau.

Anmeldung bis 10. Oktober 
unter selbsthilfe@landkreis-
rastatt.de.

Herbstlicher Filzkurs am 11. Oktober
Am Sa., 11. Okt., findet ab 15 Uhr 
an der Musikschule wieder ein 
Filzkurs mit Irene Jung und Sil-
via Lang statt. 

Gemeinsam werden mit bunter 
Schafswolle Kürbisse und Hal-
loweendeko gefilzt. Mitmachen 

kann jeder ab acht Jahren, auch 
Erwachsene sind willkommen. 

Die Kursgebühr beträgt 20 Euro, 
für Familien gibt es einen Ra-
batt von fünf Euro. 
Anmeldung unter: i.jung@
smdk-gaggenau.de bis 6. Okt.

 
Freude über Tipi: Rüdiger Schmidke, Birgit Bastian, Liliana Erbesdo-
bler, BM Andreas Paul und Jana Lederer (von links).

Schule für Musik und
darstellende Kunst
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Elektronische Klänge im Mittelpunkt bei COLLECTIVITY am 9. Oktober
„The Music of Michael Brecker“ 
ist das Thema des nächsten 
Konzerts des Gaggenauer Mu-
sikkollektivs COLLECTIVITY am 
Donnerstag, 9. Oktober, um 20 
Uhr in der klag-Bühne.

An diesem Abend widmen sich 
Max Treutner und Clara Vetter 
zusammen mit anderen Musi-
kern der Musik einer Koryphäe 
des Fusion-Jazz: Michael Bre-
cker. Der amerikanische Tenor-
saxofonist prägte die Jazzszene 
von den 70ern bis in die frühen 
2000er durch sein Spiel und 
seine Pionierarbeit am EWI 
(Electronic Wind Instrument). 

Max Treutner hat mit diesem 
elektronischen Blasinstrument, 
das aussieht wie eine Mischung 
aus Blockflöte, Klarinette und 
Melodica, bereits bei einigen 
Konzerten Aufsehen erregt. Bei 
diesem COLLECTIVITY-Abend 
stehen die elektronischen Klän-
ge im Mittelpunkt. 

Neben Max Treutners EWI-Spiel 
ist Clara Vetter am Synthesizer 
zu hören. Außerdem spielen mit 
der Gitarrist Silvan Joray, der 
seit Studienzeiten regelmäßig 
mit Max Treutner spielt und 
inzwischen in New York lebt, 
und Mario Angelov am E-Bass, 

der schon seit vielen Jahren im 
Clara Vetter Trio zu hören ist. 
Eingehüllt werden die vier In-
strumente vom Schlagzeuger 
Felix Wolf, der in Bern lebt und 
mit Max Treutner und Silvan 
Joray schon lange in musika-
lischer Verbindung steht. Die 
Veranstaltung wird finanziell 
unterstützt von der Sparkasse 
Baden-Baden Gaggenau. Ti-
ckets gibt es beim städtischen 
Kulturbüro, bei der Buchhand-
lung Bücherwurm sowie über 
www.reservix.de. 

Weitere Infos unter www. 
kulturrausch-gaggenau.de.

Kultur

Literaturkreis:  
Maler Caspar David Friedrich im Porträt
Der Literaturkreis lädt am Di., 
14. Okt., um 19 Uhr zu „Literatur 
im Gespräch“ in die Stadtbib-
liothek ein.

Im Mittelpunkt des Abends 
steht dieses Mal das Buch „Zau-
ber der Stille“ von Florian Illies. 
Der Kunsthistoriker und Kura-
tor erzählt in „Zauber der Stille“ 
vom Leben des Malers Caspar 
David Friedrich. Der Autor hat 
zahlreiche Anekdoten und Ge-

schichten von und über den 
Künstler und sein Werk zusam-
mengetragen und daraus eine 
lebendige Collage geschaffen, 
die den Menschen hinter den 
Kunstwerken ans Licht holt. Der 
offene Gesprächskreis richtet 
sich an alle Literaturbegeister-
ten und findet in Kooperation 
mit der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Gaggenau statt. Der 
Eintritt ist frei, neue Teilnehmer 
sind jederzeit willkommen.

Diese Woche im Josef-Treff
Sa., 27. Sept., ab 9 Uhr
Familie Siegel verkauft Edelsteinschmuck

So., 28. Sept., ab 10 Uhr
Angelsportverein verkauft Fisch- und Lachsbrötchen

Mo., 29. Sept., ab 10 Uhr
Angelsportverein verkauft Fisch- und Lachsbrötchen

 
Max Treutner am EWI.�
� Foto: Gerald Ulmann

„Herz aus Glas“ –  
Letzte Vorstellung in diesem Jahr
Wer es noch nicht geschafft 
hat, bei der sagenhaften 
Theatertour „Herz aus Glas“ 
mitzuspazieren, hat am 10. 
Oktober zum letzten Mal in 
diesem Jahr Gelegenheit dazu. 
Um 20 Uhr beginnt die Tour 
auf dem Marktplatz. Als Anton 
entführt Schauspieler Carsten 
Dittrich das Publikum in die sa-
genhafte Vergangenheit des 
Murgtals in und um Gaggenau. 
An zwei verschiedenen Orten 
erlebt das Publikum nicht nur 
ein spannendes Liebesdrama 
um den Glasbläsergesellen 
Hannes und seine Angebete-
te, die schöne Anna. Auch ein 
vorwitziger Kuckuck, verwun-
schene Grashalme und ein 
doppelköpfiger Drache spie-
len eine Rolle. Karten für das 

Figurentheaterstück gibt es im 
Kulturbüro Gaggenau, in der 
Buchhandlung Bücherwurm 
und bei www.reservix.de Infor-
mationen: www.kulturrausch-
gaggenau.de.

 
Carsten Dittrich alias Anton mit 
seiner mobilen Figurentheater-
bühne.

Für das Abschiedskonzert der „Moonlights“ waren die Tickets 
schnell vergriffen, nun gibt es ein Zusatzkonzert: am So., 14. 
Dez., um 18 Uhr in der Barockkirche St. Laurentius (Einlass 17 
Uhr) in Bad Rotenfels. Unter dem Motto „Sterne in St. Lauren-
tius“ erklingen noch einmal Lieder wie „You raise me up“ oder 
Cohens „Halleluja“. Mit dabei sind Saxophon-Legende Pete 
Tex und Sängerin Maike Oberle (Duo 2cool). Gastgeber ist die 
Pfarrgemeinde St. Laurentius, der Erlös kommt der Kirche und 
sozialen Projekten zugute. Tickets für 30 Euro im Vorverkauf 
bei der Jeans-Box in Gaggenau, Lotto-Enz, Bäckerei Liedtke in 
Bad Rotenfels sowie per E-Mail: konzert-laurentius@web.de. 
� Foto: T. Riedinger

Neues aus der Stadtbibliothek
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Neu aus dem Carlsen Verlag
Allert, Judith
Die Erdbeermädchen, 2025
58 S. : Ill.(farb.)
ISBN 978-3-551-69114-9
SY: 4.1
Anna, Kira und Jo lieben Omas 
Garten, besonders den alten 
Erdbeerwagen. Doch als Anna 
vielleicht umziehen muss und 
Oma Irmi ins Krankenhaus 
kommt, droht der Erdbeersom-
mer zu enden. Die Freundinnen 
schmieden einen Plan, um den 
Sommer zu retten.

 Foto: Carlsen Verlag

Neu im
Leopold Stocker Verlag
Chioca, Marie
Köstlicher Käse 
einfach hausgemacht!, 2025
270 S. :  Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7020-2289-1
SY: Xeo 225
Das Buch stellt vielfältige, ein-
fach herzustellende Frisch- und 
Weichkäse aus vielen europä-
ischen Ländern vor, darunter 
Brie, Camembert, Feta, Mozza-
rella, Mascarpone und Ricotta. 
Es zeigt auch, wie man leicht 
verschiedene Joghurts, Kefi r, 
Quark und Frischkäse selbst 
herstellen kann. Ein MUSS für 
Käseliebhaber!

 Foto: Leopold Stocker Verlag

Neuerscheinungen im 
Loewe Verlag
Tielmann, Christian
Der Kampf der Götter, 2025
59 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7432-1787-4
SY: 4.1
Juhu! Emmi fährt mit Liams Fa-
milie nach Schweden. Doch auf 
der Insel Loxholmen passieren 
merkwürdige Dinge. Lebt dort 
etwa wirklich der Gott Thor? 
Gemeinsam mit dem Donner-
gott erleben Emmi und Liam ein 
großes Abenteuer.

Kohne, Diana
Willkommen im Wimmelwald, 
2025
14 ungez. Seiten
ISBN 978-3-7432-1886-4
SY: 1
Im Wimmelwald leben viele Tie-
re und kleine Wichtel. Findest 
du Eichhörnchen Flecki und Igel 
Piks? Und hast du gesehen, was 
die Wichtel im Baum machen?

Harastova, Helena
Was geschieht im Dunkeln?, 
2025
46 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7432-2093-5
SY: 6.7 Ua
Was passiert in der Dunkelheit? 
Es gibt nicht nur nachtaktive 
Tiere, sondern auch Menschen, 
die dann für andere arbeiten 
müssen. In diesem Sachbuch 
lernst du sie auf vielen Wim-
melbildern und auf Infoseiten 
kennen.

Tung, Debbie
Couple goals und der Alltag 
dazwischen, 2025
150 S.: überw. Ill.
ISBN 978-3-7432-1618-1
SY: 5.2 Graphic Novels
Debbie und Jason sind seit sechs 
Jahren ein Paar. Debbie erinnert 
sich an viele gemeinsame Mo-
mente: Antrag, Hochzeitstage, 
Hauskauf, Alltag mit Ritualen 
und kleinen Macken. Ein Rück-
blick auf die großen und kleinen 
Meilensteine einer Beziehung.

 Fotos: Loewe Verlag

Neuheit beim 
Magellan Verlag
Walde, Lena
Dino-Post ist da!, 2025
o. Zähl.: überw. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7348-2148-6
SY: 1
Eines Morgens steht ein Paket 
vor der Tür. Darin: Ein echter 
T-Rex! Würdest du ihn Gassi 
führen, ihm Süßigkeiten geben 
oder ihn mit auf den Jahrmarkt 
nehmen? Und kennst du das, 
wenn der Dino dann allerlei 
Chaos anrichtet, du ihn aber 
dennoch ganz doll lieb hast?

 Foto: Magellan Verlag

Neuerscheinung im 
Südwest Verlag
O‘Toole, Poppy
Voller Geschmack aus dem Air-
fryer, 2025
223 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-517-10403-4
SY: Xeo 28 Fritteuse
TikTok-Star Poppy O’Toole 
bringt frischen Geschmack in 
die Welt der Airfryer-Rezepte. 
Von perfekten Pommes bis 
Honig-Soja-Lachs zeigt sie kre-
ative, gelingsichere Gerichte – 
schnell, günstig und voller Ge-
schmack. Mit Hacks, Varianten 
und stimmungsvollen Fotos ist 
dieses Buch ein Must-have für 
alle Airfryer-Fans.

 Foto: Südwest Verlag

Neues aus der Stadtbibliothek

Haus am Markt
Telefon: 962-521 
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr
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PARTEIEN

SPD
Stammtisch am 30. September in Michelbach
Die SPD Gaggenau setzt ihre Bürgergespräche mit einem öffent-
lichen Stammtisch am Di., 30. Sept., um 19 Uhr im Gasthaus zum 
Engel in Michelbach fort. In einem zwanglosen Rahmen können 
dort Themen von Stadt, Region, Land und Bund miteinander 
besprochen werden. Alle interessierten Bürger sind zu diesem 
Termin eingeladen.

Bündnis 90/Die Grünen
Lesung von Katrin Göring-Eckardt am 28. September
Der Ortsverband Murgtal bietet eine Mitfahrgelegenheit für alle 
Interessierten an, die zu der Lesung von Katrin Göring-Eckardt 
aus ihrem aktuell erschienen Buch „Deutschland, lass uns reden; 
Eine Reise durch die Seele der Republik“ am 28. Sept., um 19 Uhr 
im Rossi-Haus in Rastatt (Herrenstr. 13) fahren möchten, die der 
Ortsverband Rastatt organisiert hat. Im Anschluss an die Lesung 
gibt es einen Austausch und Diskussion mit Katrin Göring-Eckardt, 
moderiert vom Landtagsabgeordneten Thomas Hentschel. Der 
Ortsverband freut sich, dass Katrin Göring-Eckardt der Einladung 
des Ortsverbandes aus Rastatt folgt und die Stadt besucht. Sie 
ist seit 1998 Mitglied des Deutschen Bundestages und war von 
2005 bis 2013 sowie von 2021 bis 2025 dessen Vizepräsidentin. 
Von 2002 bis 2005 und von 2013 bis 2021 war sie Co-Vorsitzende 
der Bundestagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen. Bei der 
Bundestagswahl 2013 war Göring-Eckardt neben Jürgen Trittin, 
bei der Bundestagswahl 2017 neben Cem Özdemir Spitzenkandi-
datin der Partei. Bei Interesse zur Mitfahrgelegenheit ab Bahnhof 
Gaggenau bitte bei shubertus@murgtal-gruene.de melden.

GEMEINDERAT

Freie Wählergemeinschaft
Verpflichtung von Stadtrat Benjamin Kraft
Bei der ersten Sitzung des Gemeinderats nach den Sommerferien 
wurde Benjamin Kraft als neuer Stadtrat verpflichtet. Wir begrü-
ßen ihn hiermit recht herzlich und wünschen ihm viel Erfolg und 
Durchhaltevermögen.

Strategische Stadtentwicklung Gaggenau
Bei der Durchführung der Sanierung werden ca. 33 Mio. Euro benö-
tigt, wobei das Land Baden-Württemberg 60 Prozent beisteuert. 
So bleiben aber immer noch etwa 20 Mio. übrig, die von der Stadt 
in einem Zeitrahmen von zehn bis zwölf Jahren aufzubringen 
sind. Allerdings ist es hinsichtlich der Zukunft der Stadt Gaggenau 
sehr wichtig, sich diesem Programm anzuschließen. Ansonsten 
wird es für die künftigen Generationen sehr schwierig werden, 

die Versäumnisse nachzuholen. Aufgrund dieser Tatsachen 
unterstützen wir dieses Programm und hoffen, dass die Stadt 
Gaggenau das benötigte Kapital aufbringt.

Haushaltssperre 2025/2026
Die Stadtverwaltung wird durch Gegensteuerungsmaßnahmen 
Einsparungen für das Jahr 2025 in Höhe von 2,8 Mio. Euro und 
für das Jahr 2026 rund 4 Mio. Euro erreichen.
Heinz Adolph, Tel. 07725 - 72351

CDU-Fraktion
Stadtentwicklungskonzept „Gaggenau 2040“
Das Konzept ist ein elementarer Beitrag, um die Stadt zukunfts-
fähig aufzustellen. Es geht um Zuschüsse für wichtige Projekte, 
die Gestaltung der Innenstadt, Klimaschutz, Bildung, Betreuung 
und gesundheitliche Versorgung, um Arbeitsplätze im Einzel-
handel, Gewerbe und Tourismus sowie um eine Mobilität, die 
allen Ansprüchen gerecht wird. Priorität hat die Sanierung der 
südlichen Innenstadt mit Fußgängerzone und Haus der Inklusion. 
Mit Recht stellt sich die Frage, wie der Gemeinderat in finanziell 
schwierigen Zeiten solche Entscheidungen trifft. Unsere Aufgabe 
ist es, Rahmenbedingungen zu schaffen, die künftige Handlungs-
optionen ermöglichen. Das Konzept ist langfristig angelegt; mit 
einer Förderzusage ist frühestens im Frühjahr 2026 zu rechnen. 
Erst dann können Projekte geplant und über ihre Umsetzung 
entschieden werden.

Bebauungspläne
In Bad Rotenfels werden zwei Bebauungspläne zur Satzung erho-
ben. Die Firma Swarco Dambach GmbH kann damit verbindlich 
planen, was Standortsicherheit und Arbeitsplätze stärkt. Mit dem 
Satzungsbeschluss „Schulzentrum Dachgrub“ wird das Gebiet 
mit der Erweiterung der Realschule zukunftsfähig aufgestellt. 
Damit eröffnen wir wichtige Perspektiven für Bildung und Jugend.

Haushaltssperre
Schon das Wort verheißt nichts Gutes, wir denken an Kürzungen. 
Ja, wir müssen sparen und können uns nicht mehr alles leisten. 
Positiv ist, dass wir vorausschauend handeln – so arbeitet die 
Kämmerei in Gaggenau seit jeher. Rechtzeitig den Gürtel enger 
schnallen, um nicht in gefährliches Fahrwasser zu geraten, wie 
wir es aus Nachbarkommunen hören. Mit dem heutigen Beschluss 
vermeiden wir einen genehmigungspflichtigen Nachtragshaus-
halt und bleiben in vielen Bereichen handlungsfähig.
Dorothea Maisch

SPD-Fraktion
Zurück aus der Sommerpause – Stammtisch
Die SPD-Fraktion hat nach der Sommerpause die Arbeit wieder 
aufgenommen. Wir freuen uns über alle Impulse aus der Bür-
gerschaft, die Sie uns entgegenbringen. Eine erste Möglichkeit 
des direkten Austausches findet am 30. September im Engel in 
Michelbach statt. Ab 19 Uhr laden wir zu einem offenen Stamm-
tisch ein und freuen uns über viele Gespräche.

Benjamin Kraft vereidigt
Nach dem Ausscheiden von Vanessa Schwaab freuen wir uns, 
Benjamin Kraft in den Reihen der Fraktion begrüßen zu dürfen. 
Nach dem Schwur des Amtseids ging es auch direkt ans Tages-
geschäft. Die Gemeinderatssitzung hatte gleich am ersten Tag 
eine Vielzahl an Beschlüssen und Themen zu bieten.

Stadtentwicklung Gaggenau 2040
Im November 2023 nahm die Projektgruppe Stadtentwicklung 
ihre Arbeit auf. In weiteren zehn Sitzungen in unterschiedlichsten 
Gremien wurde ein Konzept ausgearbeitet, das die Voraussetzung 
für zukünftige Städtebauförderungen darstellt. Schwerpunkte 
sind die Entwicklung der „Südlichen Innenstadt“ durch adäquate 

ZUHAUSE GESUCHT
Die fünf Jahre alte Sue ist le-
bensfroh, liebt Rennen, Sprin-
gen, Leckerlis und Zuwendung. 
Mit ihrem Charme erobert sie 
Herzen im Sturm. Nun wünscht 
sie sich ein liebevolles Zuhause. 
Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen).

 
Sue ist eine aufgeweckte Hundeda-
me.�Foto: Tiere brauchen Freunde
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Innenverdichtung, die Förderung von Gewerbe und die Ansied-
lung von Nahversorgern. Auch Tourismus und Freizeit spielen 
eine wichtige Rolle. Zu guter Letzt dürfen wir den inklusiven 
Gedanken nicht aus den Augen verlieren, nicht nur durch die 
Neugestaltung des Parkhotels als Haus der Inklusion, sondern 
in allen Bereichen. Die Musikschule gilt es ebenso fit zu machen 
für die Zukunft. Sie ist ein wichtiges Standbein in Sachen Kultur 
und Bildung.

Haushaltssperren bei der Stadtverwaltung
Allen Ämtern und Abteilungen wurden Haushaltssperren für das 
laufende Jahr 2025 auferlegt. Diese summieren sich auf immerhin 
2,8 Mio. Euro. Die Planungen für 2026 sehen sogar Einsparpo-
tentiale für bis zu 3,9 Mio. Euro vor. Das wird unseren aktuellen 
Haushalt nicht vor einem Minus retten, aber es sind gute Signale 
für eine mittelfristige Konsolidierung. Bei den Einsparungen ist 
uns als SPD-Fraktion wichtig, dass hier nicht mit einem „Gießkan-
nenverfahren“ gespart wird, sondern Priorisierung und Details 
genau betrachtet werden. Weiterhin wünschen wir uns, dass 
einzelne betroffene Bereiche rechtzeitig informiert werden, um 
die eigene Planung an neue Bedingungen anpassen zu können.
Björn Stolle (bjoern.stolle@rat-gaggenau.de)

Bündnis 90/Die Grünen
Stadtentwicklungskonzept inkl. Sanierung südl. Innenstadt
Wir begrüßen das Stadtentwicklungskonzept der Stadtverwaltung. 
Damit können jetzt städteplanerische Versäumnisse korrigiert, 
Gaggenau modernisiert und den aktuellen wie zukünftigen An-
forderungen angepasst werden. Wichtig ist die Aufwertung der 
Innenstadt, die Sicherung der Nahversorgung sowie der Ausbau 
der Infrastruktur in den Bereichen Breitband, Strom und Wärme. 
Auch Bildungs- und Freizeitangebote für Kinder, die Versorgung 
der älteren Bevölkerung und die Gesundheitsversorgung stehen im 
Fokus. Besondere Priorität haben aus unserer Sicht folgende Punk-
te: – Erweiterung der Grünflächen und Pflanzung neuer Bäume 
im Kernstadtgebiet. Das stärkt die Resilienz gegenüber Hitze- und 
Trockenphasen und verbessert die Aufenthaltsqualität. – Schutz 
vor Hochwasser durch zeitgemäße Methoden wie Grünflächen 
und Regenrückhaltebecken. Aufbau von Stromerzeugungskapazi-
täten, konkret benannt durch Freiflächen-PV-Anlagen und einen 
Windpark. Die Erlöse könnten der Stadt ein langfristig stabiles 
finanzielles Standbein geben. Die Sanierung der Innenstadt (z. 
B. ehemaliges Parkhotel, City Kaufhaus) und die geplanten In-
nenverdichtungen auf drei Arealen bewerten wir positiv. All dies 
kostet Geld, und wir müssen sehen, wie und wann die Umsetzung 
erfolgt. Nur so bleibt Gaggenau auch künftig lebenswert. Mit 
dem Beschluss eröffnen sich Möglichkeiten für Landeszuschüsse, 
während die Projekte je nach Kassenlage über einen längeren 
Zeitraum bearbeitet und angepasst werden können.
Bei Fragen oder Anregungen: www.gruenlink.de/29yl

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Tourismus / Freizeit
Bierwanderung: Spenden für Kinderkrebsklinik
Die erste Bierwanderung in Michelbach war ein voller Erfolg: 
Über 60 Teilnehmer wanderten gemeinsam mit OB Michael 
Pfeiffer, BM Andreas Paul, Ortsvorsteher Jan Stenger, und den 
Wanderführern Manfred Latein, Thomas Peter und Michael 
Graf die neun Kilometer lange Tour. Dank der Unterstützung 
aller Teilnehmer und dem Getränkehandel Reichle sowie der 
Metzgerei Lust konnte ein Spendenbetrag von über 600 Euro 
für die Kinderkrebsklinik Baden-Baden gesammelt werden. Die 
nächste Bierwanderung soll 2026 stattfinden.

BILDUNG

Realschule
Begrüßung der neuen 5. Klassen
Am zweiten Schultag des neuen Schuljahres wurden 108 neue 
Schüler der fünf 5. Klassen an der Realschule willkommen gehei-
ßen. Beiträge der Klassen 6 und der Schulband boten Einblicke in 
die pädagogische Arbeit. Realschulrektor Axel Zerrer zog in seiner 
Begrüßung Parallelen zwischen Wellen an der Atlantikküste und 
schulischen Herausforderungen: „Mit Geduld, Übung und der 
Unterstützung eurer Lehrer und Mitschüler könnt ihr auch “große 
Wellen„ meistern. Es wird Rückschläge geben, vielleicht oder sehr 
wahrscheinlich, fällt man auch mal ins Wasser. Aber genau das 
gehört dazu. Jeder Surfer weiß: Entscheidend ist nicht, ob man 
ins Wasser fällt, sondern dass man wieder auftaucht, erneut 
aufs Brett steigt und es weiter versucht.“ Die Klassenleitungen 
Larissa Huck (5a), Dirk Böhmer (5b), Mathias Mayer (5c) und Elena 
Wunsch (5d) wurden vorgestellt, danach begannen die ersten 
Kennenlernstunden. Währenddessen tauschten sich die Eltern 
aus, der Förderverein sorgte für Getränke, und ein von den Eltern 
der Klassenstufe 6 gespendetes Buffet lud zum Verweilen ein.

 
Begrüßung der neuen 5. Klassen� Foto: S. Olwitz

Volkshochschule
Termine für VHS-Kurse

Selbstbehauptung/Resilienz für Teens - AZ16511JGA
Ziel ist es, die Jugendlichen von 12 bis 16 Jahren in ihrer Selbst-
wahrnehmung zu fördern und Werkzeuge für ein selbstbewusstes, 
respektvolles und achtsames Miteinander an die Hand zu geben.
Mo., 29. Sept., und 6. Okt., 15 bis 17.30 Uhr, vhs-Geschäftsstelle

Selbstbehauptung und Resilienz - AZ16506JGA
Kurs für Grundschüler mit Elternteil - Grundkurs: Konflikte, die 
im Alltag der Kinder entstehen, werden spielerisch nachgestellt 
und in Kopf und Herz gefestigt.
Sa., 4. Okt., 9 bis 13 Uhr, vhs-Geschäftsstelle

Innere Balance durch autogenes Training - AZ31619GA
Mit wertvollen Wegweisern für ein Leben in mehr Ausgegli-
chenheit erlernen Teilnehmer die klassische Anwendung des 
Autogenen Trainings.
8-mal montags, Mo., ab 6. Okt., 19 bis 21 Uhr, vhs-Geschäftsstelle, 
Hauptstr. 36

Englisch - Erste Schritte - AZ46502GA
Dieser Sprachkurs eignet sich für Teilnehmende ohne Vorkennt-
nisse.
12-mal mittwochs, ab 24. Sept., 17.30 bis 19 Uhr
Alle Sprachkurse finden im Goethe-Gymnasium (Gutenberg-
straße 6) statt.
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten auf 
die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 Prozent Ermäßigung.
Info und Anmeldung, montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 13 bis 17 Uhr 
unter Tel. 07222 3813520 oder per E-Mail gaggenau@vhs-landkreis-
rastatt.de oder im Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de
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SENIOREN

Seniorenrat
Aktuelles
Vortrag: Pflege und Betreuung im Wandel
Am Do., 16. Okt., um 16 Uhr informiert Peter Koch (GF Gaggenau-
er Altenhilfe, Vors. Pflegebündnis Mittelbaden) in den Räumen 
des Seniorenrates (Marxstraße 7) über aktuelle und zukünftige 
Herausforderungen der Pflege. Der Eintritt ist frei.

Beratung im Internetcafé und Helmut-Dahringer-Haus
Das Internetcafé (Marxstr. 7) bietet den nächsten Termin am 
Do., 2. Okt. an. Die Café-Ecke ist geöffnet. Der nächste Termin 
im Helmut-Dahringer-Haus findet heute, am Do., 25. Sept., im 
Restaurant statt. Die Beratungstermine beginnen in beiden Häu-
sern um 14.30 Uhr. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden. 
Bitte Passwörter nicht vergessen. Eine Beratungseinheit beträgt 
etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter, E-Mail: 
repcafe_gaggenau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. 
Nach Absprache wird ein Reparaturtermin an einem Mittwoch 
in Ottenau (Marxstr. 7) angeboten. Zur Reparatur werden nur 
Kleingeräte angenommen, die man selbst transportieren kann. 
Die Reparaturen werden von ehrenamtlichen Helfern auf Spen-
denbasis ausgeführt. Der Zugang zum Reparaturcafé ist nicht 
barrierefrei.

Öffentliches Mehrgenerationen-Frühstück
Das nächste Frühstück findet am Sa., 27. Sept., um 9 Uhr im 
Restaurant des Helmut-Dahringer-Hauses statt. Das Team der 
ehrenamtlichen Helferinnen freut sich auf den Besuch. Zur De-
ckung der Kosten wird um eine Spende gebeten.

Rentner- und Seniorenclub
Vortrag über Hornissen am 2. Oktober
Der nächste Rentnerclub-Nachmittag ist am Do., 2. Okt. Hornis-
senfachberater Peter Westermann informiert über die heimische 
Art und die asiatische Hornisse, die derzeit für Verunsicherung 
sorgt. Auch Fragen zu Wespen werden beantwortet. Beginn ist 
um 14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Josef, Bewirtung ab 14 Uhr. 
Gäste sind willkommen.

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Kurpark Bad Rotenfels
Sonntag, 28. September
11 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedankfest, mitgestaltet von den 
Kindergärten St. Josef, St. Marien, Gaggenau, St. Laurentius, 
Bad Rotenfels und St. Michael, Michelbach; Thema: „Wofür wir 
Danke sagen“.

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Samstag, 27. September
10 Uhr Wortgottesdienst in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses

Dienstag, 30. September
18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Donnerstag, 25. September
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde, 18 Uhr 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
Sonntag, 28. September
11.30 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde, 18 Uhr 
Interreligiöses Gebet auf dem Marktplatz
Donnerstag, 2. Oktober
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde, 18 Uhr 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
Freitag, 26. September
18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 1. Oktober
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Kapelle St. Sebastian, 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier in der Kapelle St. Sebastian

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
Sonntag, 28. September
10 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium - mitgestaltet vom 
Kirchenchor St. Michael

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn
Freitag, 26. September
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen, 10.30 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 28. September
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
Dienstag, 30. September
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ - Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau
Samstag, 27. September
14 Uhr Hochzeit, 18.30 Uhr Vorabendmesse
Montag, 29. September
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden
Sonntag, 28. September
9 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken
Mittwoch, 1. Oktober
18.30 Uhr Eucharistiefeier
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St. Nikolaus, Selbach
Donnerstag, 25. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken
Sonntag, 28. September
10.30 Uhr Erntedank, 19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 2. Oktober
18.30 Uhr Wortgottesdienst und Anbetung

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro, Tel. 07222 9673245
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Freitag, 26. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 28. September
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Rauental; 18 Uhr Gemeinde-
gottesdienst (Vorabend) zum Erntedankfest, mitgestaltet von 
der Musikgruppe St. Anna, Bischweier; 9 Uhr Eucharistiefeier, 
mitgestaltet vom Singkreis St. Johannes, Oberweier; 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Erntedankfest, mitgestaltet vom Kirchenchor, 
Kuppenheim; 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest, Muggensturm
Dienstag, 30. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf; 18.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Muggensturm
Mittwoch, 1. Oktober
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
Donnerstag, 2. Oktober
9 Uhr Eucharistiefeier, Krypta Muggensturm; 18.30 Uhr Eucha-
ristiefeier, Niederbühl

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU

www.evang-kirche-gaggenau.de
Sonntag, 28. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Nicola Friedrich, Markuskir-
che; 18 Uhr Interreligiöser Gottesdienst der bosnischen und tür-
kischen Moschee, sowie der evangelischen und der katholischen 
Kirche, Marktplatz. Von 11.30 bis 17 Uhr laden wir Sie zu unserem 
Herbstmessen-Café im Gemeindesaal des Gertrud-Hammann-
Hauses ein.

Geänderte Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr. In der Zeit vom 
23. Sept. bis 2. Okt. entfällt die Nachmittagssprechzeit.

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

Neuapostolische Kirche

www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße, 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.
Donnerstag, 25. September
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Daniel 3, 28

Freitag, 26. September
19 Uhr Orchesterprobe für die zum ÄGD am 12. Oktober angemel-
deten Orchesterspieler in KA-Mitte; 19.30 Uhr Jugendabend für 
Bezirke KA+SÖL, anschließend Fellowship in KA-West
Samstag, 27. September
10 Uhr Seminar „Dienen und Führen“ mit Hirte i.R. Herr und 
Evangelist Watermann in KA-Süd für alle Amtsträger und Funkti-
onsträger, die 2023 nicht teilnehmen konnten - Anmeldung über 
Akademie Süd-D erforderlich; 18 Uhr Musikabend Jugend (Probe 
Jugendchor und Jugendorchester) Bezirke CW und KA in KA-West
Sonntag, 28. September
7.27 Uhr NAK Rundfunksendung SWR 1; 9.30 Uhr Gottesdienst, 
Textwort: 1. Mose 14, 20b; 9.30 Uhr Jugendgottesdienst mit Evan-
gelist Hochsprung für die Bezirke CW und KA in Calw
Montag, 29. September
20 Uhr Vorsteherversammlung mit Bischof Jörg Vester in KA-Mitte
Donnerstag, 2. Oktober
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Daniel 12, 1a

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a,  
Internet: www.jw.org
Donnerstag, 25. September
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort, 19.30 Uhr Uns im Dienst ver-
bessern, 19.45 Uhr Unser Leben als Christ, 20.05 Uhr Versamm-
lungsbibelstudium
Samstag, 27. September
18 Uhr Sondervortrag - Thema: „Eine Welt ohne Krieg - Wie?“, 
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Was macht einen guten Ratgeber aus?“ aus der Zeit-
schrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst 
übers Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich un-
ter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) Gernsbach
Blumenweg 15, Gernsbach
Website www.kirche-murg.de
E-Mail hallo@kirche-murg.de
Instagram @christuskirche_murgtal
Facebook christuskirchemurgtal
Freitag, 26. September
15 bis 17.30 Uhr Eltern-Kind-Café
Samstag, 27. September
15 bis 18 Uhr Jolof Reis-Nachmittag der Afrikaner in Gernsbach
Sonntag, 28. September
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kindergottesdienst angeboten

Rumänische Gemeinde
Sonntag, 28. September
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)
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TERMINE KERNSTADT

Jahrgang 1936/37
Wir treffen uns regelmäßig am ersten Donnerstag im Monat um 
12 Uhr zum Mittagessen im Christophbräu. Das nächste Treffen 
ist am 2. Oktober.

Seminar für Trauernde
Trauerbegleiter der Initiative „Lichtstreifen“ bieten ab dem 6. 
Oktober wieder ein Trauerseminar „Miteinander Wege durch die 
Trauer finden“ über sechs Abende an. Die Teilnehmenden sind 
eingeladen, durch Gespräche und verschiedene gestalterische 
Formen der eigenen Trauer näher zu kommen und neue Wege 
zu finden. Folgende Abende jeweils mittwochs um 18 Uhr sind 
vorgesehen:
6. Okt., 20. Okt., 3. Nov., 17. Nov., 8. Dez. und 15. Dez. Die Abende 
finden im Caritasverband Rastatt, Carl-Friedrich-Str. 10, von 18 
bis 20 Uhr statt. Wir bitten um einen Teilnehmerbeitrag von 20 
Euro. Die Teilnehmerzahl ist auf acht Personen begrenzt. Eine 
Anmeldung ist zeitnah erwünscht. Als Ansprechpartner und für 
die Anmeldung stehen Ihnen zur Verfügung: Evelyn Baumeister, 
Tel. 07222 77543, E-Mail: e.baumeister@caritas-rastatt.de und 
André Scholz, Tel. 01520 9324828, E-Mail: andre.scholz@kath-
rastatt.de. Die Initiative „Lichtstreifen“ wird von qualifizierten 
Ehrenamtlichen des ambulanten Hospizdienstes Rastatt und 
der Pfarrgemeinden sowie hauptamtlichen Mitarbeitern des 
Caritasverbandes für den Landkreis Rastatt, des Hospizdienstes 
Rastatt und des Katholischen Dekanats Rastatt getragen. Aktu-
elle Termine finden Sie unter www.dekanat-rastatt.de/trauer.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden nach den Sommerferien ab 15. September 
montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Josef statt, neue 
Sänger sind willkommen.

kfd St. Josef/St. Marien
Am Fr., 26. Sept., lädt die kfd St. Josef/St. Marien zu einem Vortrag 
ins Gemeindehaus St. Josef ein. Thema: Unsere Rede von Gott: 
unrettbar männlich mit Dr. Annette Jantzen, Beginn ist um 18.30 
Uhr. Termin für den „Kreativ-Nachmittag“ ist am Di., 30. Sept., 
um 14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Josef.

Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Die vier kath. Kindergärten der Seelsorgeeinheit Gaggenau St. 
Josef, St. Marien, St. Laurentius und St. Michael feiern erstmalig 
einen gemeinsamen Erntedankgottesdienst. Unter dem Motto 
„Wofür wir Danke sagen“ laufen die Vorbereitungen bereits für 
diesen besonderen Gottesdienst am So., 28. Sept., um 11 Uhr im 
Kurpark Bad Rotenfels. Jeder Kindergarten wird sich mit Liedern 
und Gebeten einbringen. Einladung an alle Familien, dabei zu sein. 
Gerne dürfen die Kinder ein Erntedankkörbchen mitbringen. Bei 
Regen findet der Gottesdienst in St. Marien, Bismarckstr. 51, statt.

Beeindruckende Bergmesse auf dem Amalienberg
Die rund 200 Besucher des Gottesdienstes am Ende der Sommerfe-
rien feierten bei günstigen äußeren Rahmenbedingungen das sog. 
Herrenfest der Kreuzerhöhung, auf dessen geschichtliche Wurzeln 
Pfarrer Markus Moser zu Beginn der Eucharistiefeier einging. Das 
Fest Kreuzerhöhung wird im Kirchenjahr der römisch-katholischen 
Kirche sowie der orthodoxen Kirchen jeweils am 14. September ge-

würdigt. In seinem Predigtwort erinnerte der Zelebrant an den Text 
der Lesung aus dem Buch Numeri, welche die Verehrung des Kreu-
zes mit der alttestamentlichen Erzählung von der Kupferschlange 
verknüpft, die Mose während einer Schlangenplage anfertigen 
und an einer Stange aufhängen sollte. Der Aufblick zu ihr bewirkte 
Rettung. Den musikalischen Part bei der Bergmesse gestalteten 
die Eheleute Frank und Sandra Herm, unterstützt von Felix Herm 
am Cajon. Das Trio begleitete in gekonnter Weise das Liedgut aus 
den „Kreuzungen“. Beeindruckend war zudem die stattliche Zahl 
an Ministranten, die ihren Dienst am Altar leisteten. Nach dem 
Gottesdienst wohnte ein Großteil der Gottesdienstgemeinde noch 
der Weihe der Marienkapelle bei, die von der Eigentümerfamilie 
Scherer vor einiger Zeit auf dem Amalienberg errichtet wurde. Den 
Abschluss des Tages in landschaftlich beeindruckender Umgebung 
bildete ein Stehempfang, zu dem das Gemeindeteam St. Marien 
eingeladen hatte. Den Mitgliedern des Gemeindeteams oblagen 
auch die umfangreichen Vor- und Nacharbeiten für den Gottes
dienst auf dem Hausberg der Pfarrei St. Marien.

 
Bergmesse 2025 auf dem Amalienberg.� Foto: E. Kraft

Abend über Demokratie
Am Do., 9. Okt., 19 Uhr, lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde in Koope-
ration mit der Evangelischen Erwach-
senenbildung Baden-Baden/Rastatt 
zu einem Abend über Demokratie ein. 
Thomas Weiß, ehemaliger Pfarrer der 
Lukasgemeinde Ottenau und Autor 
zahlreicher Bücher, wird Gedichte 
zur Demokratie aus seinem aktuellen 
Band „Gespräche über Bäume“ vor-
tragen. Der Vortragsabend wird in Zusammenarbeit mit „Lesen 
für Vielfalt“, einer Initiative des Aktionsbündnisses „Gaggenau 
für Demokratie“, durchgeführt. Der Abend wird bereichert durch 
musikalische Beiträge von Andrea Beck, der früheren Soloflötistin 
der Baden-Badener Philharmonie, sowie einem Büchertisch der 
Gaggenauer Buchhandlung „Bücher-
wurm“.

Vortrag:  
Frieden sichern – aber wie?
Zu einem Vortrag mit anschließender 
Diskussion lädt die evangelische Kir-
chengemeinde ein. Dr. Heinz Klippert 
sieht das gegenwärtige Aufrüsten 
kritisch und sucht nach Alternativen. 
Der Vortrag beginnt am Mo., 6. Okt., 
um 19 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus, Eckenerstr. 1a.

 
Thomas Weiß.�
�Foto: privat/Thomas Weiß

KERNSTADT

 
Dr. Heinz Klippert�
� Foto: privat/ 
� Dr. Heinz Klippert
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Erntedankgottesdienst
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt ein zum diesjährigen 
Erntedankgottesdienst mit Abendmahl am So., 5. Okt., um 10.30 
Uhr in der Markuskirche. Wie jedes Jahr möchten wir gemeinsam 
danken – für die Gaben der Natur, für das Miteinander und für 
Gottes Segen. Zur festlichen Gestaltung des Erntedankaltars 
freuen wir uns über Früchte, Gemüse, Blumen aus dem Garten, 
sowie haltbare Lebensmittel und Hygieneartikel. Diese Spenden 
werden im Anschluss dem Tafelladen übergeben und kommen 
Menschen in unserer Region zugute. Spendenannahme bis Fr., 
3. Okt., jeweils von 12 bis 18 Uhr direkt in der Kirche.

VEREINE KERNSTADT

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die 
Gaggenauer Woche ist für  
KW 40 am Montag, 29. Sep-
tember, um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am 
Mittwoch, 1. Oktober.
Wir bitten um Beachtung, 
dass nach der Annahmefrist 
keine Artikel mehr angenom-
men werden können. Foto: PLAINVIEW/iStockphoto/Thinkstock

i

Bezirksimkerverein
Vortrag: Konkurrenz zwischen Honig- und Wildbienen
Am Do., 9. Okt., um 19 Uhr findet in der Imkerschule Gaggenau, 
Selbacher Weg 100, ein spannender Vortrag zur Konkurrenzsi-
tuation zwischen Honig- und Wildbienen statt.
Unser Referent Michael Glück, Mitarbeiter der Landesanstalt für 
Bienenkunde von der Universität Hohenheim, gibt zunächst eine 
Einführung in die faszinierende Welt der Wildbienen und erläutert 
ihre spezifischen Ansprüche an den Lebensraum. Außerdem wird 
das Verhältnis und mögliche Konkurrenzsituationen zwischen 
Honig- und Wildbienen beleuchtet. Im Anschluss an den Vortrag 
gibt es Gelegenheit zum Austausch und zur Diskussion. Alle 
Interessierten sind eingeladen.

DLRG Gaggenau

Stand auf der Herbstmesse
Auch dieses Jahr betreibt die DLRG wieder von Samstag bis 
Montag gemeinsam mit der HVG einen Stand auf der Herbst-
messe. Über zahlreichen Besuch und Genuss von Getränken und 
Speisen, welcher die aktive Vereinsarbeit unterstützt, freuen sich 
die Ehrenamtlichen. Das Training entfällt aufgrund der obigen 
Veranstaltung am Montag, 29. September.

Evangelisches Kantorat
Kinderchor sucht neue Stimmen
Bist du gerne mit anderen Kindern zusammen und liebst Musik? 
Dann komm zu unserem Kinderchor. Für alle Kinder ab 6 Jahren. 
Wir treffen uns im Gemeindesaal, Eckenerstr. 1a, Gaggenau, 
jeden Dienstag von 17 bis 17.45 Uhr. Was wir machen: Lustige 
Lieder singen, Stimmbildung mit Spaß, Instrumente spielen wie 
Geige, Schlagzeug, Orgel, Flöte usw., kleine Auftritte bei Festen 
und Feiern. Dich erwarten Freude an der Musik, neue Freunde, 
gemeinsames Musizieren – und ganz viel gute Laune. Anmeldung 

und Info bei Sukwon Lee, Tel. 07225 9700722, E-Mail: Sukwon.
Lee@kbz.ekiba.de. Wir freuen uns auf dich.

Fanfarenzug Gaggenau
Mitspieler gesucht
Du bist zwischen 9 und 99 Jahren? Du kannst bereits ein Instru-
ment spielen oder willst es lernen? Dann komm zu uns. Wir 
proben jeden Dienstag ab 19.30 Uhr in den Kellerräumen der 
Traischbachhalle, Garagentor 
rechts neben der Fliegergruppe. 
Melde dich gerne unter kon-
takt@fz-gaggenau.de oder via 
Instagram fanfarenzug.gagge-
nau.

Herbstmesse
Ihr findet uns auf der Herbst-
messe, unser Weinbrunnen 
steht rechts vor dem Jahnhallen-
Eingang.

Fliegergruppe Gaggenau

75 Jahre Fliegergruppe Gaggenau
Im Herbst 1950 trafen sich einige flugbegeisterte Murgtäler um 
die Wiedergründung einer Fliegergruppe in Gaggenau zu prüfen. 
Am 21. Oktober 1950 fand die Gründungsveranstaltung der Sport-
segelfliegergruppe Murgtal Gaggenau im Gasthaus Schwarzwald-
hof statt. Zu dieser Zeit war der Segelflug in Deutschland noch 
verboten, weshalb am Anfang nur Modellflug betrieben wurde. 
Anfänglich war die Werkstatt im ehemaligen Eisenwerkgebäude 
in Gaggenau. 1952 wurde der neu erworbene Schulgleiter SG 38 
vom damaligen Bürgermeister Josef Hollerbach auf den Namen 
„Mercedes“ getauft. Im Jahr 1953 wurde der Segelflug wieder 
erlaubt, so zog es die Gaggenauer Vereinsmitglieder auf die Balde-
nau nach Rastatt wo am 14. April der erste Flugbetrieb stattfand. 

 
1955: Die neue, auf den Namen „Stadt Gaggenau“ getaufte Ka 
2-Rhönschwalbe kurz vor dem Erstflug auf dem Klippeneck.�
� Foto: Fliegergruppe Gaggenau

Der Schulgleiter SG 38 wurde mit Hilfe eines Gummiseils und 
reichlich Muskelkraft vom Röderer Berg in Richtung Baldenau 
gestartet. Im Jahr 1960 erlaubte die französische Besatzungs-
macht den Segelflugbetrieb auf dem Flugplatz in Baden-Oos. 
Seit dieser Zeit fliegen der Aeroclub Baden-Baden und die 1981 
umbenannte Fliegergruppe Gaggenau gemeinsam in Baden-
Oos. 1971 fanden die Gaggenauer Flieger in den Kellerräumen 
der Traischbachhalle mit ihrer Werkstatt eine neue Heimat in 
Gaggenau. In Baden-Oos nutzten die beiden Vereine gemeinsam 
die Halle des Aeroclub Baden-Baden. Im Jahre 1988 konnte die 
Fliegergruppe Gaggenau dann ihre eigene Halle auf dem Flugplatz 
beziehen. Ein Meilenstein in der Vereinsgeschichte. 1997 wurde 
beschlossen den Verkehrslandeplatz Baden-Oos zugunsten den 
Canadischen Flugplatzes in Söllingen zu schließen. Die Asphalt-

 
Stand vor der Jahnhalle.�
� Foto: Fanfarenzug Gaggenau
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bahn wurde rückgebaut und das Gelände, welches sehr vernässt 
war, von der Firma Grötz teilweise um 1,5 Meter aufgeschüttet. 
Seit 1997 betreiben und pflegen die beiden Vereine mit dem 
Flugplatz Baden-Baden den Sonderlandeplatz Baden-Oos. Am So., 
19. Okt., findet in der Merkurhalle in Ottenau eine Jubiläumsfeier 
mit Flugzeugtaufe statt. Infos: www.fliegergruppe-gaggenau.de.

Freundeskreis Waldseebad
Mitgliederversammlung
Am Do., 9. Okt., um 19 Uhr findet im Gasthaus Casa Rustika in 
Hörden, Landstr. 27, die Mitgliederversammlung statt. Tagesord-
nung: 1. Begrüßung; 2. Jahresbericht des Vorstandes; 3. Bericht 
des Kassenwarts; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung des 
Vorstandes; 6. Wahlen: 2. Vorsitzender, Schriftführer; 7. Anträge 
zur Tagesordnung; 8. Aussprache. Anträge müssen bis spätestens 
eine Woche vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vor-
stand eingereicht werden. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder 
ab Vollendung des 14. Lebensjahres. Über eine rege Teilnahme 
unserer Mitglieder würden wir uns sehr freuen. Während der 
Veranstaltung werden Foto- und Filmaufnahmen angefertigt, 
welche für Zwecke der Berichterstattung und Öffentlichkeitsar-
beit in den lokalen Printmedien, unserem Internetauftritt www.
freundeskreis-waldseebad.de und unseren Social-Media-Kanälen 
veröffentlicht werden. Wenn Sie nicht fotografiert oder gefilmt 
werden möchten, sprechen Sie bitte direkt den Fotografen an. 
Die vollständige Datenschutzerklärung finden Sie auf unserer 
Vereinshomepage unter www.freundeskreis-waldseebad.de/
datenschutzerklärung.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Singstunde - auch zum Schnuppern
Heute ist für den Gemischten Chor wieder Singstunde um 19 
Uhr im Sängersaal des Vereinsheims (Ecke Konrad-Adenauer-
Str. / Hauptstr. im 3. OG, Fahrstuhl vorhanden). Die nächste 
Probe ist am Do., 2. Okt., ebenfalls um 19 Uhr im Vereinsheim. 
Dieser Wiederbeginn nach den Sommerferien ist auch ein ide-
aler Zeitpunkt für neue oder ehemalige Aktive sich dem Chor 
anzuschließen. Sie werden sicher feststellen, dass das Singen in 
unserer Gemeinschaft viel Freude bereitet. Überwinden Sie die 
eigene Hemmschwelle und kommen Sie einmal unverbindlich 
in unsere Proben und überzeugen Sie sich selbst. Sie werden 
mit Freuden aufgenommen. Falls Sie Fragen haben, gibt Ihnen 
unser Vorstand Werner Fritz, Tel. 07225 74705, gerne Auskunft.

GroKaGe Gaggenau
Schnuppertraining beim Kinderballett

 
Das Kinderballett auf der Bühne der GroKaGe.�
� Foto: Jörg Schumacher

Die GroKaGe Gaggenau lädt alle tanzbegeisterten Kinder im 
Alter von 5 bis 10 Jahren zu einem Schnuppertraining am Di., 

30. Sept., von 17 bis 18 Uhr in die Sporthalle der Hebelschule, 
Wiesenweg 38, ein. Wer Spaß am Tanzen hat und gerne auf der 
Bühne steht, ist bei uns genau richtig. Das Training findet jeden 
Dienstag von 17 bis 18 Uhr in der Turnhalle der Hebelschule statt. 
Kommt vorbei, lernt erste Tanzschritte und erlebt gemeinsam 
mit Gleichaltrigen die Freude am Tanzen. Bei Fragen könnt ihr 
euch gerne melden unter Tel. 0174 3958838 oder per Mail an 
kontakt@grokagegaggenau.de.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Das Manfred-Fritz-Orchester (MFO) probt 14-tägig in geraden 
Kalenderwochen montags 19 bis 20.30 Uhr. Das 1. Orchester probt 
mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, Hauptstr. 30a, 
3. OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger sind jederzeit 
willkommen. Besuchen Sie unsere Website: www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de.

Stand auf der Herbstmesse
Besuchen Sie unseren Stand auf der Herbstmesse an der Jahn-
halle Eckenerstraße. Gemeinsam mit der DLRG bewirten wir Sie 
mit Steak, roter und weißer Wurst, Pommes und Kartoffelpuffer 
sowie mit Getränken. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kulturring Gaggenau
Literaturarchiv Marbach: Halbtagesfahrt am 11. Oktober
Zum 150. Geburtstag von Rainer 
Maria Rilke bietet der Kulturring 
Gaggenau eine Halbtagesfahrt 
am Sa., 11. Okt., ins Deutsche Li-
teraturarchiv Marbach an. Dort 
werden das Rilke-Archiv der Fa-
milie Sieber-Rilke sowie das neu 
gestaltete Schiller-Nationalmu-
seum besichtigt. Im Anschluss 
liest Sandra Richter (Direktorin 
Deutsches Literaturarchiv), aus 
ihrer Biographie „Rainer Maria Rilke – oder Das offene Leben“ und 
steht für Fragen bereit. Abfahrt: 10.30 Uhr Bahnhof Gaggenau, 
Rückkehr ca. 18.45 Uhr. Kosten: Mitglieder 45 Euro, Nichtmitglieder 
55 Euro. Anmeldung per Mail: reisen@kulturring-gaggenau.de 
oder über www.kulturring-gaggenau.de oder Tel. 07225 74808.

Murgtal Panthers

1. Herren starten in die neue Spielsaion 2025-26
1. Herren Bezirksoberliga: So., 28. Sept., 17 Uhr, SG Kappelw/Stein-
bach 2 - Murgtal Panthers in der Sporthalle 2 des Südbadischen 
Sportschule in Steinbach. Zum Saisonstart im Handballverband 
des Baden-Württembergischen Handballverbandes müssen 
die Murgtal Panthers in der Bezirksoberliga des neuen Bezirks 7 
Schwarzwald-Rhein bei der SG Kappelw/Steinbach 2 in der Sport-
halle 2 des Südbadischen Sportschule in Steinbach antreten. Die 
Saisonvorbereitung verlief für den neuen Trainer Nenad Gojsovic 
aufgrund von Urlaubsausfällen durchwachsen. Jetzt gilt es für 
die Mannschaft bei den starken Gastgebern, die man aus der 
Vergangenheit noch gut kennt, im ersten Spiel entsprechend 
kompakt und entschlossen aufzutreten, um einen positiven 
Rundenstart hinzulegen. Auf folgende Gegner trifft man in der 
Saison: SG Kappelw/Steinbach 2, SG Hirsau/Calw/Bad Liebenzell, 
HC Mühlacker, Post Karlsruhe, SSC Karlsruhe, SV Niederbühl, 
TSV Rintheim 2, TGS Pforzheim, HSG Walzbachtal 2, TV Malsch.
2. Herren Bezirksliga: So., 28. Sept., 18 Uhr, TSV Graben-Neudorf - 
Murgtal Panthers 2, Adolf-Kußmaul-Halle in Graben-Neudorf. Zum 

 
Das Schiller-Museum in Mar-
bach.� Foto: C. Korner
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Saisonstart müssen die Murgtal Panthers bei dem TSV Graben-
Neudorf in der Adolf-Kußmaul-Halle in Graben-Neudorf antreten. 
Die Trainingsvorbereitung unter Trainer Günter Grässel verlief 
zufriedenstellend mit durchweg guter Trainingsbeteiligung. 
Gegen den ersten Tabellenführer der Liga möchten die Murgtal 
Panthers dennoch Punkte mit ins Murgtal nehmen.

Abt. Jugend

Jugendspielergebnisse
wJB Regionalliga BW: B-Mädchen gewinnen im Saisonauftakt 
bei der SG SG Heddesheim. SG Heddesheim - Murgtal Panthers 
18: 29 (4:13). Die Murgtal Panthers zeigten im ersten Spiel eine 
konzentrierte Leistung und verbuchten dank einer starken zweiten 
Hälfte mit 16 Toren einen kaum gefährdeten Sieg in fremder Halle. 
Der Spielbeginn zeigte ein relativ ausgeglichenes Duell. Diesen 
Vorsprung konnte die SG Heddesheim auch bis zum Ende der 
ersten Halbzeit nicht mehr drehen, und ging mit einem Rückstand 
von 4:13 in die Pause. Den Vorteil, den sich die Gastmannschaft 
somit in der ersten Hälfte erspielt hatte, ließen sich die Murgtal 
Panthers auch bis zum Abpfiff nicht mehr nehmen und siegten 
schlussendlich mit 18:29 gegen die SG Heddesheim.
Weitere Jugendergebnisse: 
mJD: HSG Walzbachtal - Murgtal Panthers 21 : 25; 
mJE: TV Forst - Murgtal Panthers 4 : 0; 
gJE3: Spieltag in Langensteinbach erfolgreich.
Spiel am kommenden Wochenende: 
wJC Oberliga BW: So., 28. Sept., 17.30 Uhr, HSG Walzbachtal 
- Murgtal Panthers in Jöhlingen. Ebenfalls in die Saison star-
ten die C-Mädchen in der Oberliga BW in der Schulsporthalle 
Walzbachtal-Jöhlingen.
mJB Oberliga BW: Sa., 27. Sept., 15.25 Uhr, SG Köndringen/Ten-
ningen - Murgtal Panthers in Tenningen. Ebenfalls in die Saison 
startet die B-Jugend in der Oberliga BW in der Ludwig-Jahn-Halle 
in Tenningen.

Schwarzwaldverein

Von Hilpertsau nach Gernsbach
Am Mi., 1. Okt., fahren wir mit der Bahn nach Hilpertsau. Aufwärts 
geht es über die Schlosswiesen nach Scheuern und über das 
Brandeck nach Lauterbach mit Aufstieg durch den Ort. Haben 
wir die Höhe erreicht, wandern wir abwärts zur Hardtberghütte. 
Ein kurzer, steiler Abstieg mit Geröll ist zu bewältigen, deshalb 
sind festes Schuhwerk und Wanderstöcke ratsam. Ca. 300 m im 
Auf- und Abstieg zus. auf den einzelnen Etappen, Gehzeit ca. 2,5 
Stunden, Einkehr am Ende der Wanderung. 
Treffpunkt um 12.40 Uhr am Bahnhof Gaggenau. Führung: Gisela 
und Franz Holtz. Anmeldung bis Mo., 29. Sept., unter Tel. 07225 
3734. Gäste sind willkommen. 
Weitere Informationen unter 
www.schwarzwaldverein-gaggenau.de.

Ski-Club Gaggenau

Brettlmarkt
Die Tage werden kürzer, die Temperaturen sinken langsam, und 
die Vorfreude auf die kalte Jahreszeit wächst. Für viele bedeu-
tet das: Endlich wieder Skifahren, Snowboarden, gemeinsame 
Ausfahrten und unvergessliche Erlebnisse im Schnee. Auch der 
Ski-Club Gaggenau steckt bereits mitten in den Vorbereitungen 
auf die Wintersaison und lädt alle Mitglieder, Freunde und Win-
tersportbegeisterten ein, mit uns in einen tollen Winter zu starten. 
Den Auftakt macht wie jedes Jahr unser traditioneller Brettlmarkt 
am Sa., 25. Oktober. Wer seine Ski- oder Snowboardausrüstung 
auf Vordermann bringen oder vielleicht günstig neues Material 
ergattern möchte, ist hier genau richtig. Ob Ski, Boards, Schuhe, 
Helme oder Kleidung – beim Brettlmarkt findet sich für Groß und 

Klein immer das passende Stück. Verkäufer haben die Chance, 
nicht mehr genutztes Material unkompliziert weiterzugeben, 
Käufer profitieren von günstigen Preisen und guter Beratung 
durch erfahrene Vereinsmitglieder.

Stubai Saison-Opening
Mit dem Stubai Saison-Ope-
ning vom 30. Okt. bis 2. Nov. 
startet der Ski-Club Gaggenau 
in die neue Wintersaison. Un-
tergebracht sind wir auf 2.300 
Metern Höhe in der Dresdner 
Hütte direkt an der Mittelstation 
– perfekter Ausgangspunkt für 
3,5 Skitage. Der Stubaier Glet-
scher, größtes Gletscherskigebiet Österreichs, bietet 35 Abfahrten, 
moderne Liftanlagen, Schneegarantie bis Juni und die berühmte 
Talabfahrt „Wilde Grub’n“. Im Preis enthalten sind Busfahrt, 
Skipass, Unterkunft mit Halbpension sowie Skikurse für Kinder 
und begleitetes Fahren für Erwachsene. Alle Infos und die Online-
Anmeldung gibt es auf www.sc-gaggenau.de.

Ausfahrt nach Les Contamines
Ein echtes Highlight im Winterprogramm ist unsere Ausfahrt ins 
französische Les Contamines vom 1. bis 5. Januar. Das charmante 
Skigebiet bietet abwechslungsreiche Pisten, herrliche Bergpanora-
men und französisches Flair. Im Preis enthalten sind die Busfahrt 
von Gaggenau, zwei Übernachtungen mit Halbpension im Hotel 
sowie der Skipass für das gesamte Gebiet. Gemeinsam erleben 
wir sportliche Skitage und gesellige Abende in entspannter 
Atmosphäre. Die Plätze sind begrenzt – daher am besten gleich 
anmelden unter www.sc-gaggenau.de.

Taekwondo Trainingszentrum  
Mittelbaden
Erfolgreich beim Wattwil Open
Am Wochenende starteten zehn Sportler vom Taekwondo Trai-
ningszentrum Mittelbaden bei den Wattwil Open in der Schweiz, 
einem Turnier mit internationaler Beteiligung im olympischen 
Taekwondo. Dabei glänzten die TTMler wie die Medaillen, die 
sie sich erkämpfen konnten. Dreimal Gold, zweimal Silber und 
viermal Bronze ist die Ausbeute aus der Schweiz. In spannenden, 
teilweise auch spektakulären Kämpfen schafften es Eva Marose-
vic, Malik Aydogan und Jan-Ole Becker nach ganz oben auf das 
Podest. Eine tolle Teamleistung, mit der man im Teamranking 
auf Platz 8 von über 50 Teams landen konnte. Wer Lust hat, 
Taekwondo auszuprobieren, ist bei TTM jederzeit willkommen. 
Die Kleinsten sind Kinder ab 2/3 Jahren, über Jugendliche und 
Erwachsene bis ins hohe Alter von über 70 Jahren. Hobbysport-
ler und Leistungssportler kommen in passenden Gruppen auf 
ihre Kosten. Kontakt: E-Mail: ttm-tkd@gmx.de, WhatsApp: 0177 
6172733, Instagram: ttm_tkd.

 
Das Team war in der Schweiz erfolgreich.� Foto: Marek Langer

 
Skikurs am Stubaier Gletscher 
für Kinder.�Foto: Philipp Benkler
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Unimog-Museum
MB-trac-Treffen am ersten Oktoberwochenende
Von Fr., 3. Okt. bis So., 5. Okt., fin-
det im Unimog-Museum wie-
der ein dreitägiges Treffen zum 
Kult-Traktor statt. Gemeinsam 
Fachsimpeln mit den Zeitzeu-
gen, Exponate bestaunen, den 
Tracs unter die Haube schau-
en und das Können im MB-
trac-Geschicklichkeitsparcours 
unter Beweis stellen; inmitten 
der neuen Sonderausstellung 
„Schwere Baureihe, starke Leistung - Unimog & MB-trac in Forst 
und Gelände“. Mit dabei sind Zeitzeugen und Fachautoren wie 
Ralf Maile und Michel Kaiser. Neben dem „1800 Intercooler“ 
sind weitere spannende Exponate und Anbaugeräte zu sehen. 
Ein besonderer Höhepunkt ist auch der älteste MB-trac mit der 
Seriennummer 003, der im Rahmen eines Azubiprojektes restau-
riert wurde. Weltpremiere: Die Modellbauprofis von Scale Art, 
bekannt für Modellbau in Perfektion, präsentieren einen MB-
trac Prototypen im Maßstab 1:14,5. MB-trac-Fans können beim 
Geschicklichkeitsparcours ihr Können unter Beweis stellen. Für 
die besten Fahrer winken tolle Preise. Zudem bietet das Muse-
um in Zusammenarbeit mit dem Weingut Maier Vorführungen 
mit Weinverkostung und Vesper beim Bioweingut an (nicht im 
Eintrittspreis enthalten). Nach dem offiziellen Programm, kann 
beim Oktoberfest im Festzelt am Freitag und Samstag weiterge-
feiert und gefachsimpelt werden. Eintritt: 10 Euro/erm. 9 Euro, 
22 Euro Familienticket, Wochenendticket (drei Tage) 20 Euro 
(inkl. kostenloser Stellplatz mit eigenem MB-Trac oder Unimog). 
Unimog-Museum- und UCG-Mitglieder kostenfrei. Mehr Infos 
zum Programm unter www.unimog-museum.com

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. 
Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. 
Vorstand, Ute Sink, Tel. 07225 70380, oder www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Spielbericht
VFB - FC 04 Rastatt 2:3 (2:2). In den ersten Spielminuten drehte 
Yannick Becker bei den Gastgebern richtig auf und erzielte bereits 

 
Im Herbst stehen die kultigen 
Traktoren wieder im Mittel-
punkt.�Foto: Unimog-Museum

in der 4. Minute den Führungstreffer für sein Team. Die Freude 
beim VFB währte allerdings nicht lange, denn in der 16. Minute 
gelang Tiago de Oliveira Lopez mit einem sehenswerten Treffer 
der Ausgleich. Die nächsten beiden Tore fielen durch platziert 
getretene Freistöße von Adam Stefaniak für die Gäste in der 34. 
Minute und Yannick Becker für den VFB fünf Minuten später. 
Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich ein ziemlich wildes 
Spiel mit Torchancen auf beiden Seiten. Für den VFB war es 
ärgerlich, dass das Traditionsderby am Ende durch ein absolut 
überflüssiges Handspiel ohne Gegnerdruck entschieden wurde. 
Adam Stefaniak verwandelte den daraus folgenden Elfmeter in 
der 57. Minute zum spielentscheidenden 2:3. Es war ein weitge-
hend ausgeglichenes Spiel, aber das Team von Angelo Marotta 
hatte sich das Ergebnis letztendlich selbst zuzuschreiben. Der 
Wille und die Bemühung war keinem VFB-Spieler abzusprechen, 
aber es fehlte immer mal wieder die Ruhe und Abgeklärtheit in 
der Defensive und die Passsicherheit im Angriffsspiel. Am Ende 
blieb für den VFB die Erkenntnis, dass man den Ausfall wichtiger 
Stammspieler gegen starke Gegner nicht richtig kompensieren 
kann. Um den Kontakt zur Spitzengruppe nicht abreißen zu lassen, 
helfen nun beim nächsten Heimspiel am So., 28. Sept., um 15 Uhr 
gegen den SV Sasbachwalden nur drei Punkte.
Die VFB-Reserve rückte nach dem 3:0 Sieg gegen den FC 04 
Rastatt II durch Treffer von David Bodiroza, Justin Hagenacker 
und Hakan Tekce auf den dritten Tabellenplatz vor und spielt nun 
am nächsten Sonntag um 13 Uhr gegen den SV Sasbachwalden II.

VFB Gaggenau Fußballjugend

A-Jugend startet erfolgreich in neue Saison
Die Premiere der A-Jugend ist geglückt. Nach einer mühsamen 
Anfangsphase fand das Team von Robert Havadi und Erhan Karasu 
bei der SG Au am Rhein immer besser ins Spiel. Auf Basis einer 
sehr soliden Defensive erarbeiteten sich die VFB-Akteure eine 
ganze Reihe guter Torchancen und kamen am Ende zu einem 
ungefährdeten und verdienten 3:0 Auswärtssieg. Die Torschützen 
für den VFB waren Berin Strukar (2) und Leon Theurer.
Die B-Junioren mussten sich nach einem überzeugenden 5:1 
Pokalsieg unter der Woche in Gernsbach im ersten Punktspiel 
trotz ansprechender Leistung gegen den RSC / DJK Rastatt am 
Ende mit 1:3 (0:1) geschlagen gegeben. Das Spiel hätte wohl einen 
anderen Verlauf genommen, wenn der VFB einen Elfmeter beim 
Spielstand von 1:1 verwandelt hätte. Stattdessen musste man in 
der Schlussphase noch zwei Gegentreffer einstecken. Den Treffer 
für die Gastgeber erzielte Vuk Lepojevic.
Die C-Junioren kamen mit ihren Kollegen von der SG Staufen-
berg bei der Spvgg Ottenau mit 13:1 böse unter die Räder. Den 
Ehrentreffer für die SG erzielte Liam Steinhard in der 15. Minute.
Die D-Jugendlichen trugen kurz vor dem Saisonstart noch zwei 
Freundschaftsspiele aus. Während die D2 knapp mit 3:4 verlor, 
gewann die D1 klar mit 6:1 gegen VfR Bischweier.

OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Unterschriftenaktion der IG Hauptstraße Tempo 30 in Ottenau
Die „Interessengemeinschaft Hauptstraße Tempo 30 in Ottenau“ 
hat eine Unterschriftenaktion gestartet und hofft auf möglichst 
viele Unterschriften, sowohl von den direkten Anwohnern in 
der Hauptstraße, als auch von allen, die bei der Tour de Gag-
genau mitgefahren sind und die IG unterstützen möchten. Die 
Unterschriftenaktion findet am Sa., 27. Sept., von 16 bis 18 Uhr 
in der Hauptstraße 207 in Ottenau statt, neben der ehemaligen 
Bäckerei Pfistner.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Herbstfest der Katholischen Frauen St. Jodocus Ottenau
Wir laden Sie zu unserem alljährlichen Herbstfest am Di., 14. 
Okt., um 15.30 Uhr ins Gemeindehaus in Ottenau mit Bernhard 
Renz und Artur Haitz ein. Traditionell wird Neuer Wein und 
Zwiebelkuchen serviert und es wird wieder eine „amerikanische 
Verlosung“ stattfinden.
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VEREINE OTTENAU

Chor OneVoice
OneVoice bei der Woche der offenen Chöre
Zur Woche der offenen Chöre öffnen wir heute um 19 Uhr weit 
unsere Türen: Wer Lust hat, mitzusingen, reinzuschnuppern 
oder einfach die Freude am gemeinsamen Klang zu spüren, ist 
bei uns willkommen. Wo: in der Friedhofstraße 1a in Ottenau im 
Gemeindehaus St. Jodok.

 
Beim Landesmusikfestival 2025 in Singen.� Foto: Matthias Vettel

Musikverein Harmonie Ottenau
Schnupperprobe der Jugend
Du bist neugierig auf Blasmusik oder du willst einfach mal auf 
ein Schlagzeug draufhauen? Dann komme am Fr., 10. Okt., von 
18 bis 19 Uhr in den Kulturraum über der Merkurhalle in Ottenau. 
Dich erwartet eine offene Schnupperprobe der Jugendkapelle des 
Musikvereins Ottenau, freundliche Jungmusiker, verschiedene 
Instrumente und vor allem ganz viel gemeinsame Musik. Wir 
freuen uns auf dich und darauf, dich kennenzulernen. Außerdem 
sind die Jugendleitenden über die Mailadresse jugendleiter@
musikvereinottenau.de erreichbar.

Neue Dirigentin
Im Rahmen der Eröffnungsprobe 
vergangenen Freitag wurde der 
Taktstock offiziell durch den 2. 
Vorsitzenden und Vizedirigent 
Matthias Hürst und den Vor-
stand Finanzen Daniel Maisch 
an unsere neue Dirigentin Sonja 
Everling übergeben. Mit ihrer 
inspirierenden Ausstrahlung hat 
sie die Musiker schon im Probe-
dirigat kurz vor den Sommerfe-
rien begeistert. Matthias Hürst ist dennoch glücklich darüber, 
endlich wieder in den Reihen der Musiker zu sitzen und selbst 
musizieren zu dürfen. Die Eröffnungsprobe war an unser alljähr-
liches Helferfest gekoppelt. Bei guter Stimmung und leckerem 
Essen dankte der MVO seinen treuen Helfern für ihre Unter-
stützung. Weitere Informationen über Sonja Everling auf www.
musikvereinottenau.de und über unsere Social-Media-Kanäle.

Altpapiersammlung
Die Altpapiersammlung findet am Sa., 27. Sept., von 10 bis 12 Uhr 
statt. Im Hof der Firma Hurrle in Ottenau, Rudolf-Harbig-Str. 18 
(neben der Feuerwehr), Einfahrt über den Pionierweg, wird ein 
Container bereitstehen. Das Geld kommt insbesondere unserer 
Jugend zugute. Wir investieren es bspw. in neue Instrumente, 
Ausbildung, gemeinsame Aktivitäten und vieles mehr. Wem es 
nicht möglich ist, das Altpapier selbst abzuliefern, darf sich gerne 
wieder telefonisch melden und wir holen das Altpapier ab: Tel. 
0176 53097188.

 
M. Hürst, S. Everling, D. Maisch.
� Foto: MVO

Rätsche-Bube Ottenau
Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung am Mi., 8. Okt., um 19 Uhr 
im Vereinskeller in der Jakob-Scheuring-Halle. Tagesordnung: 1. 
Begrüßung / 2. Totengedenken / 3. Jahresbericht des Vorsitzen-
den / 4. Bericht des Schriftführers / 5. Bericht des Kassierers / 
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung / 7. Entlastung der 
Vorstandschaft / 8. Wahl des zweiten Vorsitzenden / 9. Anträge, 
Verschiedenes.

Saubergteufel Ottenau
Kinder- und Jugend-Flohmarkt sowie Frauen-Flohmarkt
Am Sa., 4. Okt., veranstalten die Saubergteufel Ottenau wieder 
ihren Kinder- und Jugendflohmarkt in der Ottenauer Merkur-
halle. Der Flohmarkt beginnt um 13 Uhr und endet um 15 Uhr. 
Wie immer wird alles rund ums Kind angeboten. Egal ob noch 
klein oder schon im jugendlichen Alter, es ist bestimmt für jeden 
was dabei. Der Eintritt ist wie immer kostenlos. Es wird Kaffee 
und Kuchen angeboten und die STO-Jugend bietet wieder einen 
Waffelverkauf an. Interessierte Verkäufer können sich gerne 
per Mail unter sto-ottenau@outlook.de oder per Telefon unter 
07225 988365 melden. Am Abend öffnet dann zum ersten Mal 
die Merkurhalle ihre Pforten für den Second Hand Flohmarkt 
für Frauen. Dieser beginnt um 18 Uhr und endet um 21 Uhr. Die 
Bandbreite ist riesengroß. Egal ob Schuhe, Parfum, Dekoartikel, 
Schmuck oder Anziehsachen etc. Hier wird bestimmt jeder fündig. 
Auch beim Frauen-Flohmarkt ist der Eintritt kostenlos und auch 
für das leibliche Wohl wird gesorgt. Anmeldungen und Informa-
tionen per Mail unter: naddel0806@gmx.de oder telefonisch 
unter 07225 988365.

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 
Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 
Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 
sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Kantersieg
SpVgg Ottenau – FV Schutterwald 8:0 (5:0). Es mag komisch 
klingen, doch dieser Sieg geht auch in seiner Höhe absolut in 
Ordnung. Die komplett überforderten und in dieser Verfassung 
nicht landesligatauglichen Gäste hätten sich ebenfalls nicht 
über einen zweistelligen Endstand beschweren dürfen. Aus 
einer starken Mannschaftsleistung ist Felice Montechiaro her-
vorzuheben, dem ganze vier Treffer gelangen. Neuzugang Paul 
Grafe, Spielertrainer Alex Merkel, Marco Herm und Topjoker 
Patrick Ebler steuerten jeweils einen Treffer bei. Am So., 28. Sept., 
spielt unsere Mannschaft beim gut gestarteten Aufsteiger SV 
Schapbach. Anpfiff ist um 15 Uhr.
1. SV Mörsch II – SpVgg Ottenau II 4:2 (2:1). Bei unserer Zweiten 
wiederholen sich aktuell die Ereignisse: die Leistung ist im Großen 
und Ganzen gut, doch man steht sich durch schlechte Chancen-
verwertung selbst im Weg, um auch mal ein Spiel zu gewinnen. 
Klammert man die ersten zehn Minuten in Mörsch aus, in denen 
man schläfrig direkt zwei Gegentore fing, trifft das auch für das 
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vergangene Spiel zu. Robin Nußbaum (20.) und Marcel Garbacziok 
(56.) sorgten für den hochverdienten Ausgleich und danach ließ 
man drei hochkarätige Torchancen liegen. Wie so oft rächte sich 
das und die offensiv kaum in Erscheinung getretenen Hausherren 
schossen zwei späte Tore (78. und 88.). Am kommenden Sonntag 
empfängt die SpVgg II den Nachbarn FV Hörden zum Lokalderby 
im Murgstadion. Anpfiff auf dem Kunstrasen ist um 15 Uhr.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielberichte
1. Mannschaft (Verbandsliga): TTSF Hohberg III 9:2 Spvgg Otte-
nau. Die Erste musste sich am ersten Spieltag mit einer 2:9 Aus-
wärtsniederlage geschlagen geben. Nachdem man zwei der drei 
Eingangsdoppel gewinnen konnte, gelang es der Ersten in den 
Einzeln jedoch nicht an die Leistung anzuknüpfen. Nun gilt es im 
nächsten Spiel beim TTC Singen die ersten Punkte einzufahren. 
Das erste Heimspiel der Ersten ist am So., 12. Okt., 14 Uhr. Für das 
leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.
3. Mannschaft (Landesklasse): TTC Rauental 9:5 Spvgg Ottenau 
III. Die Dritte verlor in Rauental mit 5:9. Ersatzgestärkt mit den 
Jugendspielern Pfistner und Krug lieferte man Rauental einen 
starken Kampf. Pfistner, der sein erstes Einzel zuvor gewinnen 
konnte und damit einen herausragenden Einstand in der Landes-
klasse gab, musste sein zweites Einzel denkbar knapp abgeben. 
Nun gilt es im nächsten Spiel die ersten Punkte einzufahren.
5. Mannschaft (Kreisliga C): SV Weitenung 6:4 Spvgg Ottenau V. 
Eine knappe 4:6 Niederlage musste die Fünfte hinnehmen, als 
man am Samstagabend in Weitenung gastierte. Nach Doppeln 
stand es 1:1, nach welchen Stoll und zweimal Machacek die Ein-
zelpunkte einfahren konnten.
6. Mannschaft (Kreisliga D): TTV Kappelrodeck 9:1 Spvgg Ottenau 
VI. Die Sechste musste sich am Samstagnachmittag beim TTV 
Kappelrodeck mit 1:9 geschlagen geben. Lediglich Wolfgang 
Schnepf konnte einen Einzelpunkt einfahren.

SV Ottenau Tischtennisjugend

Spielberichte
Landesliga U 19: Spvgg Ottenau - TV Echterdingen 2:8. In ihrem 
ersten Saisonspiel in der Landesliga musste die 1. Jugendmann-
schaft eine schmerzhafte Niederlage gegen TV Echterdingen 
wegstecken. Nach den beiden Eingangsdoppeln sowie den beiden 
Eingangseinzeln stand es bereits 0:4, in denen man vor allem viele 

knappe Sätze nicht für sich entscheiden konnte. Dies zog sich 
auch durch das ganze Spiel hinweg durch. In der Folge konnte 
lediglich Marino Lehn seine beiden Einzel für sich entscheiden. 
Statistik: Doppel: Krug/Pfistner: 0:1, Lehn/Navarro: 0:1; Einzel: M. 
Krug: 0:2, J. Pfistner: 0:2, M. Lehn: 2:0, S. Navarro: 0:2.
Jugend Bezirksliga U 19: TV Neuweier II - Spvgg Ottenau II 9:1. 
Eine deutliche 1:9 Niederlage musste die 2. Jugendmannschaft 
beim TV Neuweier einstecken. Lediglich Maurice Loose konnte 
ein Einzel für sich entscheiden. Statistik: Doppel: Strack/Merkel: 
0:1, Loose/Striebich; Einzel: F. Strack: 0:2, V. Merkel: 0:2, M. Loose: 
1:1, F. Striebich: 0:2.

Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau
Monatsversammlung
Am Sa., 27. Sept., treffen sich die Vereinsmitglieder ab 18.30 Uhr 
zur Monatsversammlung in der Kegelstub im Gemeindezentrum 
Ottenau.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius

Wir sagen Tschüss und auf Wiedersehen – Unsere diesjährigen 
Schulanfänger haben ein kleines Stück Kindergartenerinnerung auf 
einer Zaunlatte verewigt und führen eine vor Jahren begonnene 
Aktion fast schon als Tradition weiter. Wir freuen uns, dass unser 
Zaun von Jahr zu Jahr bunter wird und uns an unsere Schulanfänger 
sichtbar erinnert. � Foto: Kindergarten St. Antonius

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Gartenabfallplatz am Samstag geschlossen
Am Sa., 27. Sept., bleibt der Gartenabfallplatz in Bad Rotenfels 
aufgrund von fehlendem Personal geschlossen. Die Stadtver-
waltung bittet um Verständnis. Folgende Abfallplätze stehen 
an diesem Tag zur Verfügung: Deponie Oberweier (8 bis 14 Uhr), 
Gartenabfallplatz Ottenau (12 bis 18 Uhr) und der Gartenabfallplatz 
in Michelbach (13 bis 17.30 Uhr).

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Frauengemeinschaft St. Laurentius
Vortrag „Neuerscheinungen auf dem Büchermarkt“
Die kfd St. Laurentius lädt ein zu einem Vortrag am Di., 30. Sept., 

um 19.30 Uhr. Zu Gast sind Andrea Biedermann und Michaela 
Merklinger vom Bücherwurm Gaggenau. Sie präsentieren ihre 
eigene Auswahlliste unterhaltsamer und interessanter Neu-
erscheinungen auf dem Büchermarkt. Gute Unterhaltung ist 
garantiert. Gäste sind willkommen.

Bitte um Anmeldung bei Doris Merkel, Tel. 07225 71519. Das Treffen 
findet im Gemeindehaus St. Laurentius, Raiffeisenstr. 2, statt.

Herbstfest und Mitgliederversammlung

Am Mi., 15. Okt., findet das Herbstfest mit kurzer Mitgliederver-
sammlung der Kath. Frauengemeinschaft St. Laurentius statt. 
Beginn ist um 17 Uhr im Gemeindehaus. Einladung zu einem 
gemeinsamen fröhlichen Abend mit kulinarischen Köstlichkeiten. 
Um besser planen zu können, Bitte um Anmeldung bei A. Förderer, 
Tel. 07225 75255 oder D. Merkel, Tel. 07225 71519.
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Chor Salt o Vocale
Check-in zur Klangreise
Am 25. und 26. Oktober öffnen Salt o vocale und ChorMotion die 
Türen zum „Hotel Inspiration“ – einem musikalischen Erlebnis, 
das zum Verweilen, Träumen und Staunen einlädt. Konzertort ist 
die Jahnhalle Gaggenau. Zwei Chöre, ein gemeinsames Konzert 
mit unvergesslichen Momenten, die in eine Welt voller Klang, 
Gefühl und Überraschung entführen wollen. Karten ganz einfach 
im Vorverkauf online erwerben und dabei sein: www.salt-o-
vovcale.de/konzert2025. Die Chorproben bis zum Konzert finden 
donnerstags um 19.30 Uhr im Gebetshaus Bad Rotenfels statt.

 
Salt o vocale serviert Ohrwürmer am Klangbüffet.�
� Foto: Alfred Kirst

Förderverein Eichelbergschule
Aktuelles zum Start ins neue Schuljahr
Nachdem der Förderverein der 
Eichelbergschule zum Schul-
jahres-Ende alle Kinder und 
Lehrkräfte der Eichelbergschule 
mit einem „Ferien-Softeis“ über-
rascht hatte, startete die Ver-
einsarbeit direkt zu Beginn des 
neuen Schuljahres mit der ersten 
Aktion. So wurden beim Eltern-
abend der neuen Erstklässler alle 
Eltern vom Vorstandsteam be-
grüßt und traditionell mit einem 
Fördervereins-Kugelschreiber als kleines Willkommens-Präsent 
bedacht. Bei der großen Einschulungsfeier am vergangenen 
Freitag war der Förderverein mit einem Info- und Schul-T-Shirt-
Stand vertreten. Alle neuen Schulkinder der Eichelbergschule 
wurden zudem zum Schulstart mit einer „Kinder-Pflasterbox“ 
für den Schulranzen beschenkt. Der Förderverein freut sich dar-
über hinaus über neue Mitglieder und plant bereits die nächsten 
Aktionen im ersten Schulhalbjahr. So wird am Fr., 7. Nov., nach 
dem Laternenumzug der Eichelbergschule wieder der große 
Martins-Umtrunk im Schulhof stattfinden. Am Di., 25. Nov., 
sind alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung eingeladen, 
die um 19 Uhr in der Schul-Mensa stattfinden wird. Aufgrund 
des großen Erfolgs wird am Sa., 24. Jan. 2026, von 9.30 bis 12.30 
Uhr der 4. große Schulhaus-Flohmarkt „Rund ums Kind“ in den 
Fluren der Schule stattfinden. Weitere Informationen folgen. 
Mit diesen und weiteren z.B. kulturellen Aktionen möchte der 
Förderverein die Schulgemeinschaft der Eichelbergschule auch 
weiterhin tatkräftig unterstützen und so dazu beitragen, das 
schulische Gemeinschaftsgefühl auf unterschiedliche Weise 
zu stärken. Der Förderverein freut sich auf ein vielfältiges und 
buntes neues Schuljahr. Neue Mitglieder sind im Verein jederzeit 
willkommen. Informationen gibt es per Mail an: foerderverein@
eichelbergschule-gaggenau.de.

 
Alle neuen Erstklässler wurden 
mit bunten Pflasterboxen be-
schenkt.� Foto: Förderverein  
der Eichelbergschule Gaggenau

FV Bad Rotenfels

Dritter Sieg in Serie gegen Würmersheim II
FV Bad Rotenfels – FV Würmers-
heim II 2:0. Mit einer Leistungs-
steigerung in Halbzeit zwei 
sicherte sich der FVR einen 2:0 
Heimerfolg und holte sich den 
3. Sieg in Serie. Beide Teams wa-
ren darauf bedacht mit viel Ball-
besitz zu agieren und die Bälle 
sicher durch die eigenen Reihen 
zu bewegen. Dies gelang jedoch 
weitestgehend in den jeweili-
gen eigenen Hälften, sodass kaum nennenswerte Chancen auf 
beiden Seiten entstanden. Bezeichnenderweise war die größte 
Chance in Halbzeit eins eine Freistoßmöglichkeit von Keanu 
Güler. Diese verfehlte das Gehäuse nur knapp. Außer ein paar 
Halbchancen, trotz Ballbesitzüberlegenheit, war auf Seiten der 
Gäste kein nennenswerter Angriff zu nennen. Mit einem 0:0 
ginge es gerechtermaßen in die Kabine. Die Halbzeitansprache 
schien Wirkung zu zeigen, denn der FVR kam nun verbessert 
aus den Katakomben. Verpasste Rafael Rendaric nur kurz nach 
Wiederanpfiff noch das Gehäuse, machte er es in der 47. Minute 
besser. Nach Freistoßflanke von Keanu Güler setzte er sich stark 
im Luftzweikampf durch und köpfte die 1:0 Führung. Im weite-
ren Verlauf der 2. Hälfte übernahm der FVR nun zunehmend die 
Spielkontrolle und hatte ihre beste Phase zwischen dem Wieder-
anpfiff und der 70. Minute. So wurde auch auf Trainerseite ein 
glückliches Händchen bewiesen. Nachdem Stefan Wieland mit 
einem beherzten Ballgewinn und einem Tempolauf über die linke 
Seite einen großen Anteil am 2:0 hatte, blieb der erst kurz zuvor 
eingewechselte Ben Louis eiskalt und erhöhte in der 60. Minute. 
In der Schlussphase liefen die Gäste nochmal zunehmend an und 
hatten in der 80. Minute ihre beste Möglichkeit des Spiels, doch 
Verteidiger Reger setzte den Fallrückzieher knapp über das Tor. 
So blieb es auch durch eine Leistungssteigerung in Halbzeit zwei 
bei einem verdienten 2:0 Heimerfolg.
Team 2 festigte die Tabellenführung mit einem souveränen 5:1 
Erfolg gegen die Gäste des FV Muggensturm III. Nachdem man 
letzte Woche den ersten Punktverlust wahrnehmen musste, zeigte 
man gleich zu Beginn des Spiels, dass dies ein Ausrutscher bleiben 
sollte. Schon in der 1. Halbzeit wollte man daran keinen Zweifel 
lassen, sodass nach Toren von Gianluca Lang, Yannick Rauer und 
Daniel Blum (2) eine 4:0 Halbzeitführung vorlag. In Halbzeit zwei 
traf zudem Arda Kafabüyük. Kommende Woche Woche gastiert 
die Güler-Elf nun beim FV Sinzheim II und möchte die Siegesserie 
fortsetzen. Anpfiff ist um 15 Uhr. Die Reserve hat spielfrei.

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

Jugendspiele
A-Jugend: FV Bad Rotenfels – FV Muggensturm 2:4.
B-Jugend: 1. SV Mörsch – FV Bad Rotenfels 0:4. Am Samstag-
nachmittag ging es zum Saisonstart nach Mörsch. Der FVR hatte 
anfangs Probleme, ins Spiel zu kommen, doch durch zwei Treffer 
von Florian nach rund einer Viertelstunde kam Ruhe ins Spiel. 
Dieser Spielstand hielt bis zur Halbzeitpause. Nach dem Seiten-
wechsel versuchte der Gegner schnell zu verkürzen, doch nur für 
kurze Zeit, denn durch den Treffer von Nico konnte man das Spiel 
endgültig entscheiden. Als Schlusspunkt krönte Florian durch 
einen Elfmeter seinen Dreierpack zum 4:0-Endstand.
FV Bad Rotenfels 2 – SG Ottersweier�  1:2.
C-Jugend: FV Bad Rotenfels – FSV Kappelrodeck-Waldulm 1:2 n. 
V. Trotz großer personeller Rückschläge startete die C1 mit einer 
kämpferischen Leistung in die erste Pokalrunde am vergangenen 

 
Rafael Rendaric nach seinem 
Führungstreffer.�
� Foto: Philipp Rieger
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Mittwoch. Unsere C1 geriet bereits ab der 14. Minute in Unterzahl, 
zeigte jedoch großen Kampfgeist. In der zweiten Halbzeit gelang 
der verdiente Ausgleich durch Domenico, wodurch sich das Team 
in die Verlängerung retten konnte. Trotz aller Mühen musste 
man sich im Pokalspiel letztendlich mit 1:2 geschlagen geben.
FV Bad Rotenfels – FSV Kappelrodeck-Waldulm 0:2. Nur wenige 
Tage später traf man zum Rundenstart an gleicher Stelle erneut 
auf den gleichen Gegner. Die Partie endete mit einer 0:2 Nieder-
lage. Trotz des Ergebnisses: Die Moral und der Einsatz der Mann-
schaft verdient großen Respekt! Am Sa., 27. Sept., spielt die C1 ihr 
Auswärtsspiel in Sinzheim. Hier erhofft sich die Mannschaft, die 
ersten Punkte holen zu können.
SG Ötigheim – FV Bad Rotenfels 2 13:0.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gott suchen, Gemeinschaft finden
Interessierte sind eingeladen 
und jederzeit willkommen: 
Samstags 18 Uhr: „Bibelentde-
ckergruppe“ - Frauen und Män-
ner mit Migrationshintergrund, 
gerne auch mit Kindern. Mo., 6. 
Okt., 19.30 Uhr (mtl.), „Wächter-
gebet“ für unsere Stadt, Politik 
und Gesellschaft. Dienstags 6.30 
Uhr: „Early Bird“- Morgengebet 
- Mit Gott den Tag beginnen. 
Dienstags, 8.30 Uhr: „Jesaja 62 - Israelgebet“. Dienstags, 19 Uhr: 
„Kerngebetsgruppe“. Di., 30. Sept., 8.30 Uhr (mtl.): „Familienge-
bet“. Neu mittwochs, 7 Uhr: „MannOhMann - Männergebet“. 
Neu: Donnerstags, 7 Uhr: „Kaffee, Gebet & Stille“- den Tag in 
aller Ruhe beginnen. Donnerstags, 9.30 Uhr: „Mama-Ermuti-
gungstreff“ - Krabbelgruppe, jetzt zuhause bei Miriam Drews, 
Florenz-Maischstr. 25, Bad Rotenfels.

Ankündigungen
Fr., 26. Sept., 17 Uhr (mtl.) „Suppe satt grillt Grillwurst satt“- War-
mes kostenfreies Essen und nette Gemeinschaft. Fr., 26. Sept., 19 
Uhr (mtl.): „EveningPrayer“ - Lobpreis- und Anbetungsabend mit 
Klavier und Impuls (Helge Rieger, 1. Vorsitzender Gebetshaus Bad 
Rotenfels). Neu Fr., 10. Okt., 18.30 Uhr: „Frauenabend mit Thea 
Eichholz“- Scharf gesalzen, lieblich mild - Vom geschmackvollen 
Umgang mit Kritik. Ein ungewöhnlicher „Kochkurs“, der einlädt, 
mit 'Gott und der Welt' oder auch mit uns selbst ins Gespräch 
zu kommen. 18.30 Uhr Einlass und Imbiss, 19 Uhr Impulsvortrag 
mit Thea Eichholz, Referentin und Sängerin aus Mannheim. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Anmeldung bis Fr., 
26. Sept., per Mail an gebetshaus-bad-rotenfels@web.de. Weitere 
Infos zu den Veranstaltungen und Gebetszeiten im Gebetshaus 
Bad Rotenfels, Mühlstr. 20, sowie Kontakte gibt es auf www.
gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Musikverein Bad Rotenfels
Abschlusskonzert der Kurparksaison

 
Der Musikverein Bad Rotenfels im Kurpark.� Foto: Marco Grimm

Gott sagt: 
Ich will dich
lehren und
dir den Weg
zeigen, den
du gehen
sollst. 

Psalm  32,8 
� Foto: An. Rheinschmidt

Der Musikverein Bad Rotenfels lädt ein zum Abschlusskonzert der 
diesjährigen Kurparksaison am So., 28. September. Die Zuhörer 
erwartet ein abwechslungsreiches musikalisches Programm, 
zusammengestellt von ihrem Dirigenten Sascha Eisenhut. Frisch 
erholt und top motiviert startete das Orchester aus der Sommer-
pause und freut sich auf den Auftritt im heimischen Kurpark. Die 
Veranstaltung beginnt um 16 Uhr. Bei schlechtem Wetter kann 
das Konzert abgesagt werden.

Obst- und Gartenbauverein 
Bad Rotenfels
Motorsägekurs: Sicherheit und Technik
Der Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels bietet in diesem 
Jahr erneut zwei Motorsägekurse an, um den Teilnehmern die 
notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten für den sicheren Umgang 
beim Fällen eines Baumes oder Zerkleinern von Ästen zu vermitteln. 
Die Kurse finden zu folgenden Terminen statt: Kurs 1: 23. bis 25. 
Oktober, Kurs 2: 27. bis 29. November. Die Theorieeinheiten werden 
jeweils an den Donnerstagen und Freitagen von 18 bis ca. 22 Uhr im 
Vereinsheim in der Karlstraße abgehalten. Am Samstag folgt dann 
der praktische Teil, bei dem die Teilnehmer das Erlernte im Freien 
anwenden und ihre Motorsäge-Techniken unter Anleitung erfah-
rener Kursleiter weiter vertiefen können. Ein Motorsägekurs bietet 
zahlreiche Vorteile für Hobbygärtner. In den theoretischen Einheiten 
lernen die Teilnehmer wichtige Grundlagen über den Aufbau und 
die Funktionsweise der Motorsäge, die richtige Schutzausrüstung 
und vor allem worauf zu achten ist, dass keine Unfälle passieren. 
Der praktische Teil des Kurses ermöglicht es den Teilnehmern, 
den sicheren Umgang mit der Motorsäge zu üben. Dazu gehören 
das richtige Anlegen von Fällschnitten, das Entasten von Bäumen 
und wie man mit Holz arbeitet, das unter Spannung steht. Durch 
die praktischen Übungen gewinnen die Teilnehmer an Sicherheit, 
was die Unfallgefahr im realen Einsatz erheblich reduziert. Inter-
essierte können sich beim Vereinsvorsitzenden Jürgen Maier-Born 
unter der E-Mail-Adresse maier-born@web.de oder telefonisch 
unter 0151 75023318 für einen der beiden kostenpflichtigen Kurse 
anmelden. Eine frühzeitige Anmeldung wird empfohlen, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist. Wir empfehlen jedem, der mit einer 
Motorsäge arbeitet, die Teilnahme an einem solchen Kurs. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, um Ihre Kenntnisse im sicheren Umgang mit 
der Motorsäge zu erweitern und sich so optimal auf den nächsten 
Einsatz in Garten oder Wald vorzubereiten.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

Kursangebot Yin Yoga
Den Tag entspannt mit Yin Yoga ausklingen lassen. Yin Yoga ist 
ein ruhiger und nach innen gerichteter Yogastil. Hierbei geht es 
um Stille und Loslassen. Die Stunden bieten einen erholsamen 
Ausgleich zu deinem lebendigen Alltag. Der Kurs beginnt am 
Do., 16. Okt., um 20 Uhr und umfasst fünf Einheiten zu je einer 
Stunde. Der Yogakurs findet in der TBR Vereinsturnhalle statt. Es 
wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung. 
Informationen und Anmeldung unter Tel. 0177 2580407.

Wirbelsäulen- und Beckenbodentraining  
für Frauen und Männer
Ein kräftiger und gesunder Beckenboden ist wichtig für die Ge-
sundheit. Hierfür ist ein langfristiges Training wichtig. Die Be-
ckenboden- und die Rückenmuskulatur arbeiten eng zusammen. 
In diesem Kurs wird die Bauch-, Rückenmuskulatur gezielt ge-
kräftigt und die Wirbelsäule mobilisiert und stabilisiert. Explizite 
Körperwahrnehmungsübungen und Übungen zur Verbesserung 
der Haltung fließen in das Programm ein. Das ganzheitliche 
Trainingskonzept eignet sich für Frauen und Männer. Der Kurs 
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beginnt am Mo., 29. Sept., um 15.45 Uhr in der Vereinsturnhalle 
Bad Rotenfels und umfasst zehn Trainingseinheiten à 60 Minuten. 
Eine Kursgebühr wird erhoben. Voranmeldung und Informationen 
beim TBR, Tel. 0177 2580407.

Beckenbodentraining nur für Frauen
Der Beckenboden ist die Kraftzentrale in der Körpermitte. Leider 
wird er oft nicht aktiviert, und das kann manchmal zu Problemen 

führen. Das Training schult die Wahrnehmung und die Integration 
des Beckenbodens in den Alltag. Der Kurs Beckenbodentraining 
nur für Frauen beginnt freitags, 10. Okt., um 10.15 Uhr in der TBR 
Vereinsturnhalle und umfasst zehn Einheiten zu je 60 Minuten. 
Für Nichtmitglieder wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten 
um Voranmeldung, da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl mög-
lich ist. Anmeldung und Informationen unter Tel. 0177 2580407.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM

Ortsvorsteher: Markus Dreixler
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Markus Dreixler nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0170 2101930 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

TERMINE FREIOLSHEIM

Wanderfreunde „Holzbrunnen“ Freiolsheim
Die nächste Wanderung findet am Mi., 1. Okt., von Freiolsheim 
nach Bernbach statt. Um 13 Uhr trifft man sich beim Feuer-
wehrhaus. Eine Einkehr im Gasthaus „Bären“ ist eingeplant. Die 
Nichtwanderer sind gerne ab ca. 14.30 Uhr willkommen.

VEREINE FREIOLSHEIM

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Gelungenes Herbstfest
Das diesjährige Herbstfest des Obst- und Gartenbauvereins 
Freiolsheim fand, wie inzwischen üblich, in der Mahlberghalle 
statt. Zahlreiche Gäste genossen u.a. Kaffee und den von Frei-
olsheimer Bürgerinnen gespendeten Kuchen. Zur Unterhaltung 
spielte der Musikverein Harmonie Freiolsheim ein zweistündiges, 
abwechslungsreiches Programm und sorgte für viel Begeisterung. 
Die diesjährigen Sieger des Sonnenblumenwettbewerbs wurden 
bekanntgegeben und mit Preisen belohnt. Platz 1 belegte Leon 
Schmidt mit 271 cm, Platz 2 Annamarie Essig mit 257 cm und Platz 
3 Lorena Theil mit 253 cm. Auch nächstes Jahr freut sich der OGV 
auf ein gemütliches Herbstfest mit den vielen ehrenamtlichen 
Helfern und den Bürgern von Freiolsheim und Umgebung.

 
Sieger des Sonnenblumenwettbewerbs.� Foto: Reinhard Pahlow

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportangebot in der Mahlberghalle
Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags von 18.30 bis 20 
Uhr; Tanzfitness für alle montags von 18 bis 19 Uhr (Kursgebühr 
wird erhoben); Stepp-Aerobic/Gymnastik für alle dienstags von 
19 bis 20 Uhr; Mountainbike, s. separater Artikel; Gymnastik der 
Frauengruppe mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport 
(Kraft und Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.45 bis 20.15 
Uhr; Yoga für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Kursgebühr wird 
erhoben).
Für Kinder ab der 3. bis einschl. 8. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr (es können keine Kinder mehr 
aufgenommen werden).
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
(ohne Fußballspielen) mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.
Für Kinder ab der 1. bis einschl. 3. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mit Fußballspielen mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. 3 Jahre mit Eltern-
teil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen bei Anette Fauth unter Tel. 07204 
8777 oder Tel. 0152 53876683.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-Touren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt an der Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler 
sind jederzeit willkommen. Infos bei Jochen Zimmermann, Tel. 
07204 947240.

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige JHV findet am Sa., 11. Okt., um 18 Uhr im Proberaum 
der Mahlberghalle statt. Alle Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte sind hierzu eingeladen. Die Tagesordnung wird ausgelegt, 
sie beinhaltet u.a. die Rechenschaftsberichte des Vereins sowie 
Neuwahlen der Vorstandschaft. Anträge zur JHV können von den 
Mitgliedern beim 1. Vorsitzenden Roland Schwall bis Mo., 6. Okt., 
eingereicht werden. Wir würden uns über zahlreiche Gäste bei 
unserer Versammlung freuen.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM

Freiwillige Feuerwehr Freiolsheim
Altpapiersammlung
Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Freiolsheim 
führt am Sa., 4. Okt., eine Altpapiersammlung in Freiolsheim, 
Moosbronn und Mittelberg durch. Wir bitten die Mitbürger, 
das Altpapier bis spätestens 9 Uhr morgens gebündelt an den 
Straßenrand zu stellen. Bitte achten Sie darauf, nicht mit Kunst-
stoffschnüren oder Bändern zu bündeln.

FREIOLSHEIM
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HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Sprechstunden
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Barbara Bender nach tele-
fonischer Vereinbarung oder Vereinbarung per E-Mail. Termine 
können unter Tel. 0160 96342661 oder E-Mail: ortsverwaltung.
hoerden@rat-gaggenau.de vereinbart werden.

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 
Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

FV Hörden

Erster Heimsieg der Saison
FV Hörden-FV Sandweier 3:0 (0:0). Mit einem klaren 3:0 gegen den 
FV Sandweier sicherte sich der FVH die ersten drei Heimpunkte 
und machte in der Tabelle einen Sprung auf Rang 6. Gegen einen 
schwachen Gast, der nur in der Anfangsphase eine Tormöglich-
keit besaß, war der FVH jederzeit Herr des Geschehens, ohne 
aber dabei restlos zu überzeugen. Besonders nach dem frühen 
1:0 nach 10 Minuten durch Ibrahima Kourouma passte sich die 
Truppe dem Gästeniveau des Öfteren an. Zwar kontrollierte die 
junge Truppe das Geschehen, machte sich aber durch etliche 
Fehlpässe und falschen Entscheidungen das Leben unnötig 
schwer. Erst gegen Ende der 1. Halbzeit wurden die Aktionen 
durchdachter und zwingender. Nachdem Philipp Lang nach 39 
Minuten das 2:0 verpasste, sorgte Yannick Haas kurz vor dem 

Seitenwechsel nach einem mustergültigen Angriff mit dem 2. 
Treffer schon für eine gewisse Vorentscheidung. Auch nach dem 
Seitenwechsel kam von den Gästen nicht mehr viel. Der FVH, 
zunächst abwartend, aber immer alles unter Kontrolle haltend, 
spielte gegen einen offensiv werdenden Gast auf Konter und 
war dem 3. Tor näher als der Gegner. Nachdem der FVH in der 
60. Minute nach einer Doppelchance das 3:0 verpasste, schwäch-
ten sich die Gäste nach 67 Minuten selbst, als Abwehrspieler 
Mrosek nach einer Notbremse die rote Karte erhielt. Den darauf 
fälligen Freistoß zirkelte FVH-Kapitän Philipp Lang zum 3:0 ins 
Gästetor. In der Schlussphase dieses jederzeit fairen Matches tat 
sich nicht mehr viel, weil der FVH das Ergebnis verwaltete und 
die Gäste leistungs- und auch zahlenmäßig nicht in der Lage 
waren einen Hauch von Gefährlichkeit auszustrahlen. Am So., 
28. Sept., 15 Uhr, spielt der FVH bei der Ottenauer Reserve. Zwar 
geht die Mannschaft als Favorit in das Derby, ein Unterschätzen 
des Gegners wäre gefährlich. Die FVH-Reserve siegte im Vorspiel 
verdient mit 4:1. Tore: Dennis Strößner 2, Marvin Schönfeldt und 
Alssane Camara. Die Mannschaft ist am Wochenende spielfrei.

Musikverein Hörden
Altpapier- und Altmetallsammlung
Am Sa., 25. Okt., führt der Musikverein Hörden wieder eine Alt-
papier- und Altmetallsammlung durch. Bitte stellen Sie das 
gesammelte Papier und Metall ab 8 Uhr an den Straßenrand. 
Alternativ können Sie Ihre Sammlung gerne am Sammelplatz 
bei Narrenschopf in der Kanalstraße abgeben. Elektrogeräte sind 
von der gemeinnützigen Sammlung ausgenommen.

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Hofflohmärkte am 27. September
Am Sa., 27. Sept., lädt Michelbach erneut zu den beliebten Hoffloh-
märkten ein. Von 9 bis 14 Uhr öffnen zahlreiche Höfe ihre Tore 
und bieten eine bunte Vielfalt an: Bekleidung für Kinder und 
Erwachsene, Spielsachen, Haushaltsartikel, Taschen und Bücher 
warten auf neue Besitzer.

Seniorennachmittag am 1. Oktober
Am Mi., 1. Okt., findet der nächste Seniorennachmittag unter 
dem Kindergarten statt. Dieses Mal steht die Veranstaltung 
ganz im Zeichen des Oktoberfestes. Gezeigt werden Filme des 
Musikvereins aus den Jubiläumsjahren 1967 und 1977. Dazu gibt 
es Bier und Vesper, sodass für das leibliche Wohl bestens gesorgt 

ist. Beginn ist um 14 Uhr. Das Organisationsteam freut sich auf 
zahlreiche Besucher.

17. Rundwegtag der Rundwegfreunde  
am 5. Oktober
Die Rundwegfreunde laden zum nächsten Rundwegtag am 
So., 5. Okt., ein. Treffpunkt ist um 11 Uhr (Start 11.20 Uhr) an der 
Wiesentalhalle (Parkplatz, Begrüßung, Gruppeneinteilung). Drei 
Touren stehen zur Auswahl: Tour 1 – schwer: Powerwanderung 
über den Eichelberg (ca. 16 km, 550 HM, 4,5 bis 5 Std.), Wander-
führer: Michael Graf. Tour 2 – mittel: Teilstücke des Michelbacher 
Rundwegs (ca. 8 bis 9 km, 280 HM, 3 bis 3,5 Std.), Wanderführer: 
Manfred Stößer. Tour 3 – leicht: Streuobstwiesentour (ca. 8 bis 
9 km, 200 HM, 3 bis 3,5 Std.), Wanderführer: Frank Rieger. Den 
Rundwegfreunden bleibt die Änderung von Strecken je nach 
Wetterlage vorbehalten. Unterwegs ist eine Vesperpause ein-
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geplant (bitte selbst mitbringen). Zum Abschluss besteht eine 
Einkehrmöglichkeit im Naturfreundehaus Michelbach (Anmel-
dung erforderlich).Teilnahme: kostenfrei, max. 40 Personen. 
Anmeldung: rundwegfreunde@gmx.de (vollst. Kontaktdaten 
mit Tel., Einkehr ja/nein, welche Tour).

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Stenger nach telefonischer Ver-
einbarung.
Termine können unter Tel. 0162 2648130 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH

Patrozinium
Die Pfarrgemeinde St. Michael, Michelbach feiert das Patrozinium 
der Pfarrkirche „St. Michael“ mit einer Eucharistiefeier am So., 28. 
Sept., um 10 Uhr. Der Gottesdienst wird vom Kirchenchor St. Mi-
chael unter der Leitung von Claudia Mnich musikalisch gestaltet.

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
Wandern rund um Michelbach und edle Weine kosten
Dieser Genuss erwartet inte-
ressierte Wein- und Wander-
freunde am Sa., 11. Okt., bei der 5. 
Weinwanderung, die das Team 
von „Förderverein Michelbacher 
Hirtenhaus und Michelbacher 
RundwegFreunde“ vorbereitet 
hat. Nach der Begrüßung durch 
das Orga-Team um 13 Uhr am 
Treffpunkt Lindenplatz/Michel-
bach verläuft die Wanderung, 
begleitet von einem ortskundi-
gen Dorfführer, auf Teilen des 
Michelbacher Rundwegs zu 
wunderschönen Aussichtsplät-
zen mit Blick auf das Fachwerk-
dorf. Die Gesamtstrecke beträgt 
knapp 4 km mit ca. 130 Höhenmetern. Der 1. Verkostungsplatz 
wartet um ca. 14.30 Uhr mit der ersten Weinverkostung mit drei 
Weinen, die die Weinerlebnisführerin Doris Kist in gewohnter 
Weise mit Humor und Weinwissen begleiten wird. Die Tour 
geht über den Rundweg weiter zum romantischen Hirtenhaus 
mit Ankunft um ca. 16 Uhr zur zweiten Verkostung mit drei 
weiteren Weinen und dem traditionellen, reichhaltigen Winzer-
Vesper. Beim gemütlichen Beisammensein gibt es genügend 
Möglichkeiten zum Austausch. Offizieller Abschluss ist gegen 
18.30 Uhr. Die Teilnahmegebühr von 30 Euro (für Weinproben 
und Winzer-Vesper) ist bei der Begrüßung zu entrichten. Die Tour 
findet bei jeder Witterung statt, bei Regen wird ein alternativer 
Ablauf angeboten. Die in diesem Jahr verkosteten Weine stam-
men aus der Region Sasbachwalden und können im Hirtenhaus 
im Anschluss an die Wanderung erworben werden. Noch sind 
einige Plätze frei. Das Orga-Team freut sich auf weitere inter-
essierte Gäste und eine kurze verbindliche Anmeldung bis zum 
4. Oktober per E-Mail an hirtenhaus.michelbach@gmail.com (z. 
Hd. Thomas Will).

 
Wein und Wandern.�
� Foto: Thomas Will

SV Michelbach

SV Michelbach, Abt. Fußball

SVM verliert mit Punkteteilung Boden zur Tabellenspitze

SV Michelbach - FV Iffezheim 
1:1 (0:0). Im Spiel der Verfolger 
zur Tabellenspitze setzte es am 
Ende eine leistungsgerechte 
1:1 Punkteteilung. Beide Teams 
neutralisierten sich weitgehend 
gegenseitig, sodass Torraumsze-
nen bei Dauerregen eher Man-
gelware blieben. In der 8. Minute 
setzte Madalin Livan eine erste 
Duftmarke, als er mit seinem 
Schuss am Iffezheimer Schlussmann Nico Müller scheiterte. Auch 
im weiteren Verlauf sahen die Fans eher magere Fußballkost. Es 
dauerte dann bis kurz vor der Halbzeitpause, als die Einheimi-
schen ihre Offensivstärke aufblitzen ließen. Zunächst scheiterte 
Livan nach einem Sturmlauf aufs gegnerische Gehäuse denkbar 
knapp neben dem Pfosten. Auch Osman Kuskaya hatte nach 
einem schnellen Angriff lediglich das Außennetz im Visier. Im 2. 
Abschnitt hatten zunächst die Gäste spielerische Vorteile und 
Michelbach suchte weiter den Dosenöffner im eigenen Spiel. In 
der 60. Minute hatten die Gäste Glück, als der Unparteiische nach 
einem groben Einsteigen von hinten lediglich die Gelbe Karte 
zückte. Michelbach kam nun etwas besser ins Spiel. Zunächst 
scheiterte Kevin Schlindwein in der 65. Minute am Schlussmann 
Müller. Besser lief es in der 73. Minute, als Nicklas Häußer perfekt 
auf Livan weiterleitete, welcher abschließend in der Box zum 1:0 
vollendete. Zwei Minuten später stand erneut der Unparteiische 
im Mittelpunkt, als er ein Foulspiel am Schlussmann Philipp Inci 
nicht ahndete und am Boden liegend die Gäste zum 1:1 Ausgleich 
profitierten. Als alleiniger Schiedsrichter in der Kreisliga ist es 
immer schwierig, vor allem wenn schnell gespielt wird. So war 
es auch in der 84. Minute, als Stefan Milovanovic in der Box 
gefoult worden ist und das Spielgeschehen letztendlich auf die 
Linie verlegt worden ist, wobei auch die Linie im Fußball zum 
Strafraum zählt. Letztendlich trennte man sich die Punkte, was 
in der Tabelle keinem Team in Richtung Spitze etwas brachte.

SV Michelbach II - FV Iffezheim II 1:0 (0:0). Tor für Michelbach: 
Luca Gargano.

Am Sa., 27. Sept., geht es im nächsten Verbandsspiel auswärts 
gegen den FC Phönix Durmersheim. Spielbeginn in Durmersheim 
ist um 16.45 Uhr. Das SVM-Nachwuchsteam spielt um 14.45 Uhr. 
Die SVM-Aktiven freuen sich auf zahlreichen Fanbesuch. Infos 
und eine Bildergalerie vom vergangenen Spieltag ist online unter: 
www.sv-michelbach.de.

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach

Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein auf 
der Sportplatzanlage in Michelbach statt, wobei der Spaß und 
die Freude am Ballsport im Vordergrund stehen werden. Mäd-
chen und Jungs im Alter von 8 bis 15 Jahren sind hierzu herzlich 
willkommen. Trainingszeiten 8 bis 12 Jahre 16 bis 17.30 Uhr und 
Kids von 12 bis 15 Jahre 17.30 bis 19 Uhr. Bitte neben der Sport-
bekleidung passende Fußballschuhe und Getränke mitbringen. 
In den Schulferien findet kein Training statt! Weitere Infos gibt 
es über Riccardo Gandolfo, Tel. 0176 61653913 oder online unter: 
www.sv-michelbach.de.

 
SVM im Spiel auf Augenhöhe 
verliert mit Punkteteilung gegen 
Iffezheim Boden zur Tabellen-
spitze.� Foto: Reiner Rieger
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ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919 oder 0162 9094383, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, martin.
sauer@kath-murgtal.de
Pater Nibin Varghese, Tel. 0159 06435133, pater.nibin@kath-
murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 0151 
54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 0176 
84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 0163 
3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, gerhard.hem-
ker@kath-murgtal.de

Firmung
Derzeit bereiten sich die Jugendlichen in acht verschiedenen 
Wegen und Gruppen auf das Sakrament der Firmung vor. In vier 
Firmgottesdiensten, zu denen alle eingeladen sind, werden die 
Jugendlichen von Pfarrer Ulrich Stoffers und Ralph Walterspacher 
gefirmt: Fr., 17. Okt., um 17 Uhr in Herz-Jesu, Rastatt; Sa., 18. Okt., 
um 10 Uhr in St. Birgitta, Iffezheim; Sa., 18. Okt., um 17 Uhr in St. 
Dionysius, Durmersheim; So., 19. Okt., um 10 Uhr in St. Sebastian, 
Kuppenheim. Infos zur Firmung: www.firmung-rastatt.de.

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden 
St. Johannes Oberweier
Seniorennachmittag
Am Do., 9. Okt., findet in Oberweier traditionell der nächste Se-
niorennachmittag statt. Hierzu wollen wir Sie heute einladen. 
Zu dieser Tradition gehört, dass wir im 1. Teil des Nachmittages 
eine kurze Erntedankfeier miteinander feiern werden. Erntedank 
erinnert uns daran, dankbar zu sein für die Fülle, die uns die 
Natur schenkt. Mit Kaffee und Kuchen sowie mit Unterhaltung 
und einem Weißwurstvesper wollen wir diesen Tag miteinander 
genießen. Beginn ist wie immer um 14 Uhr im Gemeindehaus. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Förderverein zur Heimatpflege 
Oberweier
Jahreshauptversammlung
Der Förderverein zur Heimatpflege Oberweier lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung ein. Die Versammlung findet am 
Fr., 24. Okt., um 19 Uhr im Faustballerraum der Eichelberghalle 

(Eingang vom Sportplatz aus) statt. Tagesordnung: Begrüßung 
und Feststellung der form- und fristgerechten Einladung; Toten-
ehrung; Bericht des Vorsitzenden; Bericht der Schriftführerin; 
Bericht der Kassiererin; Entlastung der Kassiererin; Bestimmung 
eines Wahlleiters; Entlastung der Gesamtverwaltung; Neuwahlen: 
Schriftführer, Beisitzer, Wahl der Kassenprüfer; Wünsche und 
Anregungen; Verschiedenes. Wir würden uns freuen, möglichst 
viele der Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Obst- und Gartenbauverein Oberweier
Kelterbetrieb gestartet
Seit dem 20. September öffnet die Kelter in Oberweier ihre Tore. 
Neu ist in diesem Jahr, dass der eigene Saft jetzt auch vor Ort 
pasteurisiert und bag-in-box abgefüllt werden kann. Der OGV 
Oberweier betreibt die Kelter an der Festplatzüberdachung im 
Hauleweg gegenüber vom Parkplatz. Es ist wieder möglich, dort 
seinen eigenen Süßmost / Apfelsaft pressen zu lassen. Jeder 
Streuobstwiesenbesitzer rund um Oberweier und Umgebung 
kann kommen. Samstags ab 8 Uhr ist in den nächsten Wochen 
geöffnet, eine Voranmeldung ist nötig. Die Terminvergabe erfolgt 
nur telefonisch unter 0178 1018347 bei Berthold Wickersheimer. 
So erhalten Sie auch weiterführende Informationen. Eine Mit-
gliedschaft im Verein ist nicht Voraussetzung. Trester wird gerne 
abgegeben, bitte ebenfalls melden, wer möchte.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 
Gaggenau-Oberweier findet am Sa., 27.Sept., um 18 Uhr an der 
Vereinshütte in Niederweier statt. Alle Mitglieder und Freunde 
sind dazu eingeladen. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Toteneh-
rung; 3. Bericht des 1. Vorsitzenden; 4. Bericht der Schriftführerin, 
5. Bericht des Schatzmeisters; 6. Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung; 7. Vorstandswahlen 8. Wünsche und Anträge; 9. Aus-
blick 2026. Anträge und Wünsche können bis zum 26. September 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Wolfgang Maier, Am Bergwald 
9, eingereicht werden.

Turnverein Oberweier

TV Oberweier, Abt. Faustball

Abschluss der Feldsaison 2025
Am 20. September fand mit dem Hobbyturnier der örtlichen 
Vereine im Eichelbergstadion Oberweier der traditionelle Sai-
sonabschluss der Feldrunde im Faustball statt. Bei perfekten 
äußerlichen Bedingungen kämpften insgesamt sechs Teams um 
den Turniersieg. In der Vorrunde wurde im Modus „Jeder gegen 
Jeden“ gespielt. Meist waren es enge Spiele, sodass auch schöne 
Spielzüge und lange Ballwechsel zustande kamen. Neben den 
Teams „Büchsenwurstboys“, „Volle Faust voraus“, „Presswerk“ 
und „TC Bischweier“ stellte der TV Oberweier mit der „U14 Ju-
gend“ sowie den „TVO Allstars“, ein gemischtes Team aus U12 
Spielern sowie erfahrenen alten Hasen, zwei weitere Teams für 
ein schönes Teilnehmerfeld. Nach der Vorrunde kam es zum Fi-
nale der beiden besten Mannschaften TC Bischweier sowie Volle 
Faust voraus. In spannenden zwei Sätzen konnte sich am Ende 
der TC Bischweier durchsetzen und zum dritten Mal in Folge die 
„Weltmeisterschaft der Hobbyfaustballer“ feiern.
Am selben Wochenende fand im thüringischen Veilsdorf der 
Deutschlandpokal der männlichen und weiblichen U14 und U18 

OBERWEIER
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Jugend statt. Hierbei nehmen die besten nationalen Auswahl-
mannschaften teil und spielen um die deutsche Meisterschaft 
der Landesverbände. Nach mehreren Sichtungs- und Qualifizie-
rungslehrgängen konnten sich Niklas Göhler und Luca Mayer vom 
TVO für die badische Auswahl der männlichen U14 qualifizieren 
und am Turnier teilnehmen. Durch zwei Niederlagen gegen Nie-
dersachen und Schwaben sowie zwei Siege gegen Hessen und 
Rheinland konnte man sich mit dem dritten Vorrundenplatz für 
das Viertelfinale am Sonntag qualifizieren. In diesem siegte man 
gegen Bayern in einem spannenden Duell mit 15:14 und 14:12, 
im anschließenden Halbfinale gegen Niedersachen war man 
abermals chancenlos mit 5:11 und 6:11. Das Spiel um Platz drei 
musste man gegen Schwaben ebenfalls mit 14:15 und 5:11 verloren 
geben, sodass am Ende ein vierter Platz aus zehn Teilnehmern 
erreicht werden konnte.

 
Erfolgreiche Faustballer.� Foto: privat

Für die Faustballer des TVO ist damit die Feldrunde 2025 beendet, 
insgesamt blickt Abteilungsleiter Timo Scherer zufrieden zurück. 

Mit dem Aufstieg der Herren 1 in die Verbandsliga sowie der Qua-
lifikation der U16 sowie U12 zur deutschen Meisterschaft, welche 
jedoch aus terminlichen Gründen in den Ferienzeiten nicht wahr-
genommen werden konnte, haben wir eine erfolgreiche Feldsaison 
gespielt. Nun gilt der Fokus auf die anstehende Hallenrunde, wo 
wir wieder mit einer Herren- und fünf Jugendmannschaften 
am Verbandsspielbetrieb teilnehmen werden. Erstmals können 
die Faustballer des TVO einen geregelten Trainingsbetrieb mit 
entsprechender Feldgröße in der Flößerhalle in Hörden nutzen.

Verein für musikalische 
Jugendausbildung Oberweier
Mitgliederversammlung
Am Di., 30. Sept., findet die Mitgliederversammlung des Vereins 
für musikalische Jugendausbildung Oberweier im Vereinsraum 
der Eichelberghalle Oberweier statt. Versammlungsbeginn ist 
um 18.30 Uhr. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
der musikalischen Nachwuchsförderung eingeladen. Tagesord-
nung: 1.) Begrüßung; 2.) Bericht der Schriftführerin; 3.) Bericht 
der Kassiererin; 4.) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der 
Kassiererin; 5.) Wahl des Wahlleiters; 6.) Entlastung der Verwal-
tung; 7.) Neuwahlen und Wahl der Kassenprüfer; 8.) Wünsche 
und Anträge. Zum letzten Punkt der Tagesordnung nimmt der 
Vorstand des Vereins für musikalische Jugendausbildung Ober-
weier (VfmJO) Benjamin Pfaff schriftliche Anträge per Mail an 
„Jugendausbildung@mvoberweier.de“ bis zum 29. September 
entgegen.

ORTSVERWALTUNG SELBACH

Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten:
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Brunnenstraße 51, Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de

TERMINE SELBACH

Jahrgang 1939
Am Mi., 1. Okt., treffen wir uns um 17 Uhr im Gasthaus Pfeffer-
mühle in Gaggenau beim Tenniscenter, Selbacherweg. Bitte 
Fahrgemeinschaft bilden.

VEREINE SELBACH

Förderverein Ebersteingrundschule 
Selbach
Baby- und Kinderflohmakt
Der Förderverein der Ebersteingrundschule Selbach veranstaltet 
dieses Jahr am Sa., 11. Okt., 9.30 bis 14 Uhr, einen Baby- und Kin-
derflohmarkt in der Siegfried-Hammer-Halle in Selbach. Es sind 
noch Tische frei, Standgebühr 5 Euro pro Tisch. Wir freuen uns 
über eure Anmeldungen. Anmeldungen sind über Nadine Loose 
per E-Mail nadine.loose@yahoo.de oder WhatsApp 0160 94748694 
möglich. Kinder dürfen gerne kostenfrei ihre Spielsachen und 
Bücher auf einer Decke verkaufen.

Harmonikavereinigung Selbach

Noch Ausflugsplätze frei

Die Harmonika Vereinigung „Glück Auf“ Selbach führt am Sa., 4. 
Okt., einen ganztägigen Vereinsausflug durch. Ab 8.30 Uhr geht 
es am Vereinsheim in Selbach los und endet dann gegen 20 Uhr. 
Die Ausflugsziele liegen in der Pfalz, besucht werden dort die 
Ausstellung von Holzart Würth, Burg Berwartstein sowie das 
Weingut Lindenhof. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Die Gesamtkosten pro Person belaufen sich auf ca. 60 Euro und es 
können auch Nichtmitglieder teilnehmen. Für weitere Informati-
onen und Anmeldung wendet Euch bitte an den Vereinsvorstand 
Thomas Riedel, E-Mail: thomas-riedel65@outlook.de oder Tel. 
07225 75428. Wir würden uns freuen, von Euch zu hören.

Männergesangverein Liederkranz 
Selbach

Öffentliche Chorprobe

Am Fr., 26. Sept., beteiligt sich der MGV Liederkranz an der Wo-
che der offenen Chöre. Der Männerchor lädt an diesem Tag um 
19.30 Uhr zu einer öffentlichen Chorprobe ins Vereinsheim „Alte 
Schule“, Brunnenstr. 76, ein. Die Teilnehmer erfahren dabei, wie 
eine Probe typischerweise abläuft und studieren zusammen mit 
den Sängern auch einen einfachen Chorsatz ein. Dabei steht der 
Spaß am gemeinsamen Singen im Vordergrund. Im Anschluss 
ist bei einem Imbiss und gekühlten Getränken ein zwanglo-
ser Austausch mit den Sängern und der Chorleiterin Elisabeth 
Gliosca-Benz möglich.

SELBACH
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Musikverein Selbach
Herbstkonzert und Weinfest
Wie bereits angekündigt findet am Sa., 18. Okt., 19 Uhr, ein 
Herbstkonzert sowie am So., 19. Okt., ab 11.30 Uhr ein Weinfest 
des Musikvereins Selbach in der Selbacher Siegfried-Hammer-
Halle statt. Eintrittskarten für das Herbstkonzert sind ab Sa., 

27. Sept., im Vorverkauf bei der Selbacher Filiale des „Ottenauer 
Backstüble“ sowie bei den Aktiven zum ermäßigten Preis von 
10 Euro, Abendkasse 12 Euro, erhältlich. Kartenvorbestellungen 
sind auch unter info@musikverein-selbach.com möglich. Der 
Eintritt beim Weinfest ist frei. Zu beiden Veranstaltungen lädt 
der Musikverein Selbach ein.

SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0160 4894995 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Der Förderverein der Bern-
steinschule Sulzbach lädt alle 
Mitglieder, Unterstützer und 
Interessierte zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht es 
am Mo., 29. Sept., um 18.30 Uhr 
im Klassenzimmer von Klasse 
4, oberes Schulhaus. Nach einer 
informativen Rückschau auf das 
vergangene Schuljahr und die 
geleistete Vereinsarbeit geht 
der Blick nach vorne: Gemein-
sam mit der Schulleitung wer-
den Aktionen und Investitionen 
des Fördervereins für das neue 
Schuljahr besprochen. Hierfür 
soll auch ein teilerneuertes Ver-
einsteam an den Start gehen: Dem regulären Turnus folgend 
stehen die Vorstandsposten „Kassier“ und „Schulkooperation“ 
zur Wahl. Da aufgrund von Schulwechsel einige engagierte 
Beisitzer nun ihr Amt niederlegen und verabschiedet werden, 
wird es bei der Jahreshauptversammlung für Interessierte auch 
die Möglichkeit geben, dem Verein als Beisitzer beizutreten und 
aktiv das Schuljahr mitzugestalten.

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die 
Gaggenauer Woche ist für  
KW 40 am Montag, 29. Sep-
tember, um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am 
Mittwoch, 1. Oktober.
Wir bitten um Beachtung, 
dass nach der Annahmefrist 
keine Artikel mehr angenom-
men werden können. Foto: PLAINVIEW/iStockphoto/Thinkstock

i

 
Bei der JHV sind neue Beisitzer 
willkommen.� Foto: FV BSS

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Pflanzentauschbörse / Sauerkrauteinkochen /  
Landwirtschaftlicher TÜV
Im Oktober ist beim OGV Sulzbach viel geboten: Am Mi., 8. Okt., 
findet der Kurs „Sauerkraut im Glas“ bei Ulrike Seitz statt. Hier lernt 
man, wie man Sauerkraut ganz schnell und einfach in Schraub-
gläsern fermentieren und haltbar machen kann. Anmeldungen 
und weitere Informationen unter der Tel. 07225 3614. Am Sa., 11. 
Okt., ist unsere Pflanzentauschbörse am Ortsbrunnen. Hier treffen 
sich alle Pflanzenfreunde, die Pflanzen, Samen und Ableger für 
drinnen und draußen suchen oder übrig haben. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Start ist um 14 Uhr. Bitte beachten Sie, dass 
die Tauschbörse nur bei gutem Wetter stattfinden kann. Am Fr., 
17. Okt., prüft der Landwirtschaftliche TÜV von 15 bis 16.30 Uhr 
in Gaggenau-Sulzbach. Anmeldungen sind nicht notwendig. Die 
Prüfung findet auf dem Platz vor der Turnhalle statt.
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Die Sammelstelle für Althandys
befi ndet sich im Rathaus-Foyer.

Mit Handy-Recycling
den Lebensraum von 
Berggorillas schützen

Sammel-
station


